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Taxi KählerOldenburg

04361/3232
Heiligenhafener Chaussee 69

Lensahn

04361/3333
Oldenburger Straße 40, Sipsdorf

Für Sie erreichbar und fahrbereit 
zu jeder Tages- und Nachtzeit!
> Krankenfahrten (sitzend) • Alle Kassen •

> Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

Die Geschichte vom heiligen Nikolaus
Aus aller Welt (hfr). In der reichen 
Stadt Patara lebte ein Knabe der 
hieß Nikolaus. Vater und Mutter 
starben an einer bösen Krankheit. 
Er weinte Tag und Nacht. Die 
Eltern hinterließen ihm großen 
Reichtum: Gold, Silber, Edelsteine, 
Ländereien, Schlösser und Paläste. 
Auch Pferde, Schafe, Esel 
und andere Tiere besaß 
er. Doch er war trotz-
dem sehr traurig und 
konnte sich über seinen 
Reichtum nicht freuen. 
Seine Angestellten woll-
ten ihn aufmuntern. Der 
Hofmeister bot sich an, 
ihm seine Schlösser zu 
zeigen. Der Stallmeis-
ter wollte mit ihm auf 
den schönsten Pferden 
durch die Ländereien rei-
ten. Der Küchenmeister 
meinte, er könne doch 
für alle reichen Kinder 
der Stadt ein köstliches 
Essen zubereiten. Doch 
Nikolaus wollte von al-
lem nichts wissen. Auch 
die Tiere spürten, dass er traurig 
war. Sie drängten sich zu ihm. 
Vom Weinen müde, wollte er sich 
schlafen legen. Da stieß er mit 
dem Fuß an einen Tonkrug, in dem 
viele Schriftrollen lagerten. Eine 
davon ergri�  er und begann zu le-
sen. Da war ein reicher Mann, der 
lebte herrlich und in Freuden. Da 
war aber auch ein Armer, der lag 
vor seiner Tür und wollte nur die 
Brotkrümel, die den Reichen vom 
Tische fi elen. Doch diese gönnten 
sie ihm nicht. Es geschah, dass 
der Arme starb. Er wurde von den 
Engeln in den Himmel getragen. 
Auch der Reiche starb. Doch es 
kamen keine Engel, ihn zu holen. 
Gleiche ich nicht dem reichen 

Mann in der Geschichte, dachte 
Nikolaus. Ich bin schön gekleidet 
und lebe im Überfl uss. Die Bettler 
Draußen beim Stadttor habe ich 
vergessen. Morgen will ich früh 
aufstehen und mich nach ihnen 
umsehen. Am Morgen schlich er 
sich zum Palast hinaus. Nach dem 

Stadttor fand er die Ärmsten der 
Stadt, zerlumpt, krank und elend. 
Als sie ihn erblickten, streckten 
sie die Hände entgegen. Nikolaus 
wollte in die Tasche greifen, doch 
an seinem bestickten Kleide gab 
es keine. Eilig löste er die schwere 
Goldkette vom Hals, zog den Ring 
vom Finger und gab es ihnen. Er 
schlüpfte aus dem Obergewand, 
dem bunten Rock, den Sandalen 
und verschenkte alles. Glücklich 
ging er nach Hause. Er war wieder 
fröhlich. Nikolaus ließ auf seine 
Kleider Taschen aufnähen. Ver-
gnügt schlüpfte er in seinen, wei-
ten, roten Mantel und spazierte am 
Abend durch den Garten. Er füllte 
seine Taschen mit Nüssen, Äpfeln 

und Mandarinen. Erneut schlich er 
sich aus dem Palast, ging zu den 
Armen und verteilte alles. Mit 12 
Jahren wurde Nikolaus weit weg 
in die Schule gebracht. Berühm-
te Lehrer unterrichteten ihn und 
unterwiesen ihn in der Heiligen 
Schrift. Wo er Not und Elend sah, 

gab er mit vollen Händen. Doch 
er machte dies jeweils im Verbor-
genen. Als er einmal zum Gottes-
dienst in die Kirche trat, wurden 
die Worte verlesen, die Christus 
zum reichen Jüngling gesagt hatte: 
„Willst du mir angehören, so ver-
schenke alles, was dir gehört an 
die Armen“. Über diese Worte hat-
te Nikolaus oft nachgedacht. Nun 
ließen sie ihn nicht mehr los. Er rief 
den Haushofmeister, befahl ihm 
Geld und Gut an die Armen zu 
verteilen. Denn er wolle sich auf-
machen ins Heilige Land, wo un-
ser Herr gelebt hatte. Nikolaus litt 
auf seiner Pilgerfahrt oft große Not. 
Bei allem Hunger blieb er aber stets 
fröhlich. Er zog durch das Land 

und predigte das Wort Gottes. Den 
Kindern erzählte er Geschichten 
aus der Bibel. Eines Tages kehrte er 
in die Heimat zurück. In Myra war 
der alte Bischof gestorben. Als man 
Nikolaus erblickte fragte man, wer 
er sei. Ich bin Nikolaus ein Diener 
Christi, antwortete er. Da führte 

man ihn ins Gottes-
haus und ernannte 
ihn zum Bischof. Als 
er wieder ins Freie 
trat, stand sein alter, 
grauer Esel vor der 
Tür. Von da an wurde 
er sein treuer Beglei-
ter. Nikolaus sorgte 
für die Gläubigen 
wie ein Hirt für sei-
ne Schafe. In Zeiten 
der Gefahr predig-
te er den Christen 
an einsamen Orten 
und stärkte sie im 
Glauben. An seinem 
Geburtstag kleide-
te er sich jeweils in 
den kostbaren Bi-
schofsmantel und 

nahm den Hirtenstab zur Hand. 
Seinen Esel belud er mit einem 
schweren Sack. Der war gefüllt mit 
Äpfeln, Nüssen, Mandarinen und 
Honigkuchen. Er schritt durch die 
Straßen und verteilte die Gaben 
und machte diesen Tag zu einem 
großen Fest. Das hielt er so bis ins 
hohe Alter. Und als die Stunde 
kam da Gott ihn heimholen woll-
te, fi el ihm nur eines schwer, dass 
er sich von den Kindern trennen 
sollte. Bischof Nikolaus starb am 
6. Dezember 352. Zum Andenken 
an ihn nennen wir diesen Tag noch 
heute den Nikolaustag und feiern 
zur Freude aller Kinder das Niko-
lausfest. Somit kündet er als Vorbo-
te die Weihnachtszeit an.

 Foto: hfr
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Schleswig-Holstein

✆ 116 117 täglich 24 Std. besetzt

Anlaufpraxis: AMEOS Klinikum Oldenburg
Mühlenkamp 5, 23758 Oldenburg
Nebensaison (November bis März)

 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 15 Uhr

Hauptsaison (April bis Oktober)
 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 14 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten auch unter www.116117.de

Beilagen-Hinweis
In Teilen dieser Ausgabe des Kuriers

liegen folgende Prospekte bei:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Tierärztlicher 
Kleintiernotdienst
0481 - 85 82 39 98

zu jeder Uhrzeit!

DER KURIER am Wochenende
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
Tel. 04361/62011-0 • Fax 04361/62011-44
www.der-kurier.info • info@der-kurier.info

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8:30 - 17:00 Uhr
 Mi. 8:30 - 15:00 Uhr · Fr. 8:30 - 14:00 Uhr

Vertrieb/Verteilung: Tel. 04361/62011-10 oder 62011-16
Auflage 20.000 Exemplare
Druck Druckhaus Walsrode GmbH & Co.KG
Mit Namen und Buchstaben gekennzeichnete Artikel müssen nicht 
der Meinung der Redaktion entsprechen.
Für die aufgegebenen Anzeigen wird keine Haftung übernommen.
Die von uns entworfenen Anzeigen und Texte  bleiben auch nach 
Veröffentlichung unser Eigentum.
Jede Verwendung - insbesondere Ablichtung, Vervielfältigung oder 
Abdruck bedarf unserer ausdrücklichen Zustimmung.
Anzeigen, die in der Gestaltung nicht die Zustimmung des In-
serenten finden, werden nicht ersetzt. Nur Anzeigen mit sinnent-
stellenden Fehlern werden in der folgenden Ausgabe mit der  
Richtigstellung veröffentlicht.

IMPRESSUM DER KURIER AM WOCHENENDE
UNSERE PARTNER:
der reporter Oldenburg 
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg 
Tel. 04361/62011-0 • Fax 04361/62011-44 
info@derreporter.com
der reporter Eutin, Plön, Preetz 
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG 
Tel. 0   45   21   -   70   11-0 • Fax 0   45   21   -    70   11   33 
anzeigen@der-reporter.info
der reporter Fehmarn 
Stüben-Verlag+Werbung 
Tel. 0   43   71  -  86   27-0 • info@reporter-fehmarn.de
der reporter Neustadt 
Balticum-Verlag+Werbung 
Tel. 0   45   61-51   70-0 • info@der-reporter.de
Probsteer 
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG 
Tel. 0800 - 45 40 111 · Fax 04361/62011-44 
E-Mail: info@probsteer.de

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fertige Druckvorlagen bis Donnerstag 12.00 Uhr (Anzeigen & Redaktion)

von Klaus Ehlers
Tel. 0170 / 2100741 · Ehlers.Klaus@t-online.de

Einsamkeit und Hilfl osigkeit
Wenn ein Familienmitglied an Demenz erkrankt, verändert 
sich das Leben schlagartig. Die vertrauten Gespräche brechen 
ab, das Lachen verstummt und  die Erinnerungen verschwim-
men. Die einstige Nähe, die Sicherheit und Gemeinschaft 
brachte, scheint zu zerfallen. Für Angehörige entsteht ein 
Gefühl tiefer Hilfl osigkeit. Man will helfen, verstehen, trösten 
- doch man stößt nur auf Desorientierung, Verwirrung oder 
Schweigen. Man steht vor Herausforderungen, für die es kein 
Handbuch gibt. Viele Angehörige fühlen sich isoliert, als hät-
ten sie ihre soziale Welt verloren. Eine gemeinsame Verstän-
digung ist nicht mehr möglich. Freunde und Bekannte ziehen 
sich zurück, weil sie nicht wissen, wie sie helfen können. De-
menz in der Familie ist ein einsamer Weg, der tiefe emotiona-
le Spuren hinterlässt. Bei einem Gespräch sind die Antworten 
wirr oder bleiben aus. Es fühlt sich an, als würde die Welt 
plötzlich zusammenbrechen. Gespräche, Lachen, gemeinsa-
me Erinnerungen, alles, was die Familie einst verbunden hat, 
zerfällt Stück für Stück. Man steht hilfl os daneben, kann nur 
zuschauen, wie die Persönlichkeit  des Angehörigen langsam 
verschwindet, und erkennt sich selbst in diesem neuen All-
tag kaum wieder. Die Überforderung ist permanent. Jeder Tag 
bringt neue Herausforderungen. 
Demenz in der Familie ist mehr als eine Krankheit - sie zerreißt 
gewohnte Beziehungen, erschüttert emotionale Sicherheit und 
lässt die Angehörigen oft einsam zurück. Doch selbst inmitten 
dieser Hilfl osigkeit können kleine Momente der Nähe, ein Lä-
cheln, eine Berührung oder ein Augenblick der Verständigung 
Kraft geben. Zugegeben - das bleibt nur ein recht schwacher 
Trost in dieser schwierigen Lebenssituation...

Adventssingen
Grube (ad). Die Kirchenge-
meinde Grube lädt herzlich 
zum adventlichen Beisammen-
sein ein. Der Stern wandert 
durch die Gemeinde und bei 
Keksen, Tee oder Punsch soll 
mit weihnachtlichen Liedern 
auf das Weihnachtsfest einge-
stimmt werden.
Beginn ist um 18.00 Uhr, 
nur der 21.12. um 17.00 Uhr!
09.12.25 im Kindergarten, 
Grube
11.12.25 Dorf Museum, 
Grube
15.12.25 Bea und Christian 
Grell, Memelstr.3, Dahme
18.12.25 Heidi und Fritz 
Bormann, Rosenfelde 9 (50m 
hinter dem Ortsschild rechts 
rein!)
21.12.25 Lichter-Advent am 
Pfadfi nder Platz, Grube

Vorweihnachtliches 
Musizieren der 

Kreismusikschule Ostholstein!
Neustadt (tb). Vorweihnachtli-
ches Musizieren der Kreismusik-
schule Ostholstein am Sonntag, 
den 14.12.2025 um 15.00 Uhr 
in der Evangelischen Stadtkirche 
Neustadt in Holstein. Es musi-
zieren Schülerinnen und Schüler 
auf verschiedenen Instrumenten 
im Orchester, Ensemble aber 
auch solistisch. Zu hören sind 

Advents- und Weihnachtslieder, 
passend zur Vorweihnachtszeit. 
Dabei ist auch das Orchester 
Kunterbunt der Kreismusikschule 
Ostholstein, hier spielen ca. 30 
Kinder zusammen einige Stücke. 
Die Zuhörer dürfen sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm 
freuen. Der Eintritt zu dieser Ver-
anstaltung ist frei.

Weihnachtslesung 
und Konzert in der 

Gemeindebücherei Lensahn
Lensahn (tf). Am 12. Dezem-
ber 2025 lädt Turit Flohr von der 
Gemeindebücherei Lensahn um 
19.00 Uhr zu einem festlichen 
Konzert und einer Weihnachts-
lesung mit Michaele Homann-
Speck, Volker Linde und Arne 
Gloe ein. Bei freiem Eintritt (um 
eine Hutspende wird gebeten) in 

der Eutiner Straße 13 genießen wir 
die manchmal hektische Vorweih-
nachtszeit in einer Lesung mit 
gemütlich- fröhlichem und nach-
denklichem Programm. Das ge-
meinsame Singen und die Musik 
von Arne, Volker und Ela trägt uns 
hinein in die vorweihnachtliche 
Freude und Dankbarkeit, lässt uns 
das „Draußen” für ein paar Stun-
den vergessen! Ein leckerer Apfel-
punsch steht gemütlich dampfend 
für Sie, Dich und Euch bereit.



Adventsschwimmen der 
Gemeinden Oldenburg Land

Amt Oldenburg Land (mh). 
In diesem Jahr lädt der Ferien- 
und Freizeitpark Weissenhäuser 
Strand wieder zum Advents-
Schwimmen nach Weissenhäu-
ser Strand ein.
Zu diesem Ereignis sind alle Kin-
der (bis 17 Jahre) der Gemeinden 
Göhl, Gremersdorf, Großen-
brode, Heringsdorf, Neukirchen 
und Wangels herzlich eingela-

den, am Samstag, den 13.12. 
und Sonntag, den 14.12.2025 
das Subtropische Badeparadies 
kostenlos zu besuchen. Die Auf-
enthaltsdauer des Besuchs ist 
unbegrenzt. Begleitende Eltern 
oder sonstige Aufsichtspersonen 
zahlen einen Sondereintrittspreis 
von nur 15,00 Euro. Erwachsene 
ohne Kinder zahlen den regulä-
ren Eintrittspreis.
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Redaktions- und Anzeigenschluss 
für unsere Weihnachtsausgaben:Weihnachtsausgaben:

Tel. 04361-62011-0
info@der-kurier.info            

Der
Kurier
am Wochenende

Samstag, den 20.12.25 
Anzeigenannahmeschluss: 
Donnerstag (18.12.), 12.00 Uhr

Samstag, den 27.12.25 
Anzeigenannahmeschluss: 
Montag (22.12.), 12.00 Uhr

Samstag 3.1.2026: 
Anzeigenannahmeschluss: 
Dienstag (30. 12.), 12.00 Uhr

Advent
„Hallo, hier bin ich, zünde 
mich an! Ich will so gerne 
für dich leuchten.“ Die Ker-
ze streckte ihren Docht dem 
züngelnden Streichholz entge-
gen. Sie war mächtig stolz auf 
diesem grünen Kranz zu ste-
hen, der mit roten Kugeln ge-
schmückt war. Genau dasselbe 
rot, das sie selbst trug. Ja, es 
war, als wäre sie genau dafür 
gemacht worden. Wofür auch 
sonst. Hier zu sein und den 
Menschen ihr Licht zu schen-
ken. Das Streichholz entfernte 
sich und sie spürte diesen Stich 
in ihrem Innersten, da wo der 
Docht war. Gefühlt zog er sich 
sogar ein kleines bisschen in 
sich zurück. Dann sah sie die 
Kerze leuchten. Ihr Kummer 
verschwand. Das Licht schien 
hell und ihr wurde warm. Die 
Kerze staunte, ihr Docht streck-
te sich neugierig, um nichts 
zu verpassen: „Wir schenken 
nicht nur Licht, sondern auch 
Wärme, wie wunderbar!“ Und 
obgleich sie noch gar nicht 
brannte, leuchtete ihr rot eine 
Nuance heller. Das Streich-
holz näherte sich abermals 
und sie freute sich sehr, dies-

mal, ja diesmal war sie an der 
Reihe. Der Docht streckte sich 
und eine andere Kerze fing an 
zu brennen. Diesmal spürte 
sie keinen Stich. Sie staunte. 
„Rechts ein Licht, links ein 
Licht und ich genau dazwi-
schen. Sie halten mich mit ih-
rem Licht.“ Entspannt sank sie 
tiefer in den grünen Kranz hi-
nein. Das Streichholz näherte 
sich. Sie war offen, neugierig: 
„Wie es heute wohl ist?“ Zwei 
Kerzen waren bereits angezün-
det worden, sie und eine an-
dere brannten noch nicht. Da 
war kein Wollen oder Müssen. 
Da war Ruhe und Frieden. Die 
Flamme kam näher, das Wachs 
an ihrem Docht flammte auf, 
ein Glücksgefühl durchström-
te die Kerze und sie leuchtete. 
Für einen kurzen Moment nur 
sie alleine und dann die bei-
den, die bereits zuvor geleuch-
tet hatten. Jetzt verschenkten 
sie sich zu dritt und eine tiefe 
Dankbarkeit breitete sich in 
ihr aus. Erinnerungen leuch-
teten auf: Rosarote Wolken 
am Himmel. Vielfarbiges Laub 
am Boden. Dunkle Nacht und 
Sternenfunkeln. Einsamkeit. 
Gelöstes Lachen. Schmerz. 
Streit. Wut. Enttäuschung. 
Schweben. Weite. Heiterkeit. 
Liebe…  Das Streichholz zün-
dete die vierte Kerze an und sie 
spürte es mit jeder Faser ihres 
Seins: „Es ist vollbracht!“ (Text: 
Jana Raile)

„Alle Jahre wieder“ - Weihnachtskonzert 
Das traditionelle Mitsing-Konzert für Groß und Klein mit dem  

Michaelis-Chor und Kantor Ralf Popken. 
Lütjenburg (mc). Wie in den 
letzten Jahren, so lädt Ralf Pop-
ken auch dieses Mal wieder zum 
gemeinsamen Singen der belieb-
testen Advents- und Weihnachts-

lieder in die Michaeliskirche ein. 
Das Singen findet am 3. Advents-
sonntag, dem 14.12. um 18.00 
Uhr statt. All die Weihnachtslieder, 
die normalerweise nicht in der Kir-

che gesungen werden, sollen mit 
dabei sein: „Am Weihnachtsbaum 
die Lichter brennen“, „Es ist für 
uns eine Zeit angekommen“ sowie 
viele mehr sollen dabei nicht feh-

len. Die Singgemeinde wird dabei 
vom Michaelis-Chor unterstützt, 
der auch einige Stücke aus seinem 
Weihnachtsprogramm vorträgt. 
Eintritt frei, Kollekte erbeten.

Advents-      und
 Weihnachts-Zeit

Freier Eintritt für Oldenburger Kinder beim Besuch des 
Subtropischen Badeparadieses zur Adventszeit 

Oldenburg / Weissenhäuser 
Strand (cb). Die Weißenhäuser 
Strand GmbH & Co. KG lädt 
zum Adventsschwimmen ein. 

Alle Kinder (bis 17 Jahre) haben 
am Samstag, den 13.12. und 
Sonntag, den 14.12.2025 freien 
Eintritt in das Subtropische Ba-

deparadies. Begleitende Eltern 
oder sonstige Aufsichtspersonen 
zahlen einen Sondereintrittspreis 
von nur 15,00 Euro. Verbinden 

kann man den Besuch auch mit 
einem Bummel über den festli-
chen Weihnachtsmarkt, der bis 
zum 28. Dezember geöffnet ist.
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SVEN FREITAG
        MALERMEISTER
Stiller Winkel 15a · 24321 Giekau
Tel.: 04381/4245 · Fax: 415255
Mobil: 0173/6025526
info@malermeister-freitag.de

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge/Designbeläge
• Fassadenbeschichtung
• Sanierputzsysteme
• Stuckdekore 
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SOZIALE DIENSTE FÜR 
LÜTJENBURG UND UMGEBUNG

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, 
Suchtkranke und Angehörige e.V.
Manfred Deiter, Tel. 0171-6538049, 
Lotse im Lotsennetzwerk Schleswig-Holstein, 
www.lotsennetzwerk.lssh.de; 
Bärbel Runge, Tel. 0174-6569624; 
Maren Böttcher, Tel. 01575-0394848; 
Pastor i. R. Harms, Tel. 04381-8585. 
Treffen jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr im  
Gemeindehaus Wehdenstr. 14, 24321 Lütjenburg
shg-luetjenburg@gmx.net
www.shg-luetjenburg.de 
www.gib-mir-einen-lotsen.de
Gespräche - Leben mit Krebs!
Gesprächsgruppen: Lütjenburg, jeden 1. 
Dienstag im Monat, Start 15:30 Uhr, DRK 
Treffpunkt, Plöner Str. 29, Sabine Bormann, 
Antje Boll, E-Mail: drk.luetjenburg@t-online.de
Tel. 04381-4153277 oder 04383-855
Seniorenbeirat
Helmut Kuhlmann (Vorsitzender)
Pankerstraße 16, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-9039564
Peter Knobloch (1. stellv. Vorsitzender)
Hochmode 27a, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-7414
Regionalgeschäftsstelle BDH Bundesverband 
Rehabilitation e.V.
Gemeinnütziger Träger von Rehakliniken
Kampstraße 2, 23714 Malente,  
Sprechstunden auch Tel. 04523-1634  
oder nicole.janner@bdh-reha.de

SC Lütjenburg
Dagmar Stabenow, 04381-5554
Brücke SH
Telefon 04522-5085 0
ploen@bruecke-sh.de
Schiedsmann für die Stadt und 
Umlandgemeinden
Sven Hansen, Hein-Lüth-Redder 1, 
24321 Lütjenburg, Tel. 04381- 9764
Stellv. Schiedsmann
Volker Schütte-Felsche
Emkendorfer Weg 52 , 24321 Tröndel 
Tel. 04381-418200
Familienzentrum Lütjenburg
SOS-Familientreffpunkt
Koordinator Heinke Zurheide
Amakermarkt 1-3, 24321 Lütjenburg
Telefon: 0176-12606859
heinke.zurheide@sos-kinderdorf.de
Diakonisches Werk des Kirchenkreises 
Plön-Segeberg GmbH
Friedrich-Speck-Str. 10a, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381-66 67, Fax: 04381-40 93 90
erziehungsberatung.lb@diakonie-ploe-se.de
www.diakonie-ps.de
Wichtige Telefonnummern/Notdienste
Notruf Polizei 110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Polizei in Lütjenburg 04381-906 331,
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, 
Gift-Notruf (erste Hilfe) 030-19240

Wenn Sie als gemeinnütziger sozialer Dienst
hier mit aufgeführt werden wollen, setzen Sie sich 

mit uns in Verbindung unter: 0 43 61 / 62011-0

Sanitär, Heizung, Solar
Wärmepumpen

Planung, Beratung,
Verkauf & Installation

Fa. Demuth Meisterbetrieb
Tel. 0 43 81- 4 09 61 01

handwerkploen@aol.com

und Umgebungund UmgebungLütjenburgLütjenburg

– Anzeige –

„Fiete“ gibt es jetzt als kleines Buch 
„99mol-een Minuut op Platt“ 

beim Autor über whatsapp: 01577 450 4867 oder bei der 
Touristinfo Lütjenburg, Markt 4 (Preis 10 €).

– Anzeige –

„Wat Fiete so vertellt“
Skelett in’t Auto

In Amerika gi� t dat vele Städen en Extraspoor op de Straten, 
de blots för Autos mit tominnst twee Lüüd an Bord utwiest 
sünd. Op düsse Spoor kümmst gauer vöran un so hett en 
Mann de ok brukt, de man alleen in sien Auto seet. As Bifahrer 
harr he en Skelett ut Plastik anschnallt un em en Kapuzenpulli 
övertrucken, dat he echt utsehen schull. Dat weer he gor nich 
so dösig un weer je ok allens goot afl open, wenn he nicht to 
gau föhrt weer un veel to veel de Spoor wesselt harr. Dat is 
denn de Polizei opfullen, de hebbt em anhollen un dorbi de 
unechte Bifohrer sehen. De hebbt sik natürli wunnert, sowat 
harrn se ok noch nich beleevt. Man dat weer keen Spaß un so 
hett he tweemol betohlen müsst: För dat to gaue Föhren un för 
de Solo-Fohrt in de Extra-Spoor! 

Vorbildliches Eingreifen von Ersthelfern
Aus der Region (ots). Vergan-
genen Sonntag kam es gegen 
11:30 Uhr auf der Bundesstra-
ße 502 in Höhe Brodersdorf in 
Fahrtrichtung Schönberg zu ei-
nem medizinischen Notfall, bei 
dem mehrere Ersthelfer durch 

ihr entschlossenes und beherz-
tes Eingreifen maßgeblich dazu 
beitrugen, einem Fahrzeugfüh-
rer das Leben zu retten.
Am 30. November gegen 11:30 
Uhr erlitt ein 64-jähriger Mann, 
der mit einem Fahrzeug samt 
Anhänger die Bundesstraße be-
fuhr, nach bisherigen Erkennt-
nissen während der Fahrt einen 
Herzinfarkt. Es gelang ihm noch, 
sein Fahrzeug mittig auf der 
Fahrbahn zum Stehen zu brin-
gen, bevor er das Bewusstsein 
verlor. Unmittelbar in einem 
dahinterfahrenden Fahrzeug 
befand sich ein Ehepaar, das an-
hielt, um nach dem Rechten zu 
sehen. Als sie den Fahrer ohne 
Bewusstsein vorfanden, prüf-
ten sie umgehend Atmung und 
Puls - beides war nicht mehr 
feststellbar. In diesem Moment 
trafen aus der Gegenrichtung 
zwei weitere Fahrzeuge ein, die 

unmittelbar anhielten und das 
Ehepaar bei der Bergung des be-
wusstlosen Mannes aus seinem 
Fahrzeug unterstützen.
Während der Rettungsmaßnah-
me setzte sich das Fahrzeug 
des Verunglückten plötzlich 
in Bewegung und klemmte ei-
nen 51-jährigen Ersthelfer zwi-
schen dem rollenden Pkw und 
dem Wagen von dem weiteren 
Ersthelfer ein. Der Mann erlitt 
hierbei Abschürfungen am Kopf 
sowie Quetschungen am Bauch. 
Trotz der eigenen Verletzungen 
führten die Ersthelfer die Ber-
gung des bewusstlosen Mannes 
fort. Nachdem der Verunglückte 
aus seinem Fahrzeug befreit war, 
begannen die Ersthelfer sofort 
mit der Reanimation. Gleichzei-
tig wurden Rettungsdienst und 
Polizei alarmiert. Umstehende 
schirmten die Maßnahmen mit 
Decken vor Blicken Neugieriger 
ab und ermöglichten damit ein 
ungestörtes Arbeiten.
Die Reanimation wurde bis zur 
Übernahme durch die Kräfte 
des Rettungswagens und des 
Notarzteinsatzfahrzeugs fortge-
führt. Durch die professionelle 
Weiterbehandlung gelang es 
den Rettungskräften, einen den 
Umständen entsprechenden sta-
bilen Zustand herzustellen. Der 

Patient wurde in die Universi-
tätsklinik Schleswig-Holstein, 
Campus Kiel, gebracht.
Die Rettungskräfte lobten das 
schnelle und entschlossene 
Eingreifen der Ersthelfer aus-
drücklich. In einem späteren 
Gespräch mit einem Mitarbeiter 
der Rettungsleitstelle wurde die 
enorme Bedeutung der geleiste-
ten Hilfe nochmals hervorgeho-
ben.
Die Polizeidirektion Kiel 
schließt sich dem Lob für das 
vorbildliche Verhalten aller Erst-
helfer vor Ort an. Das gezeig-
te Engagement, der Mut und 
die Teamarbeit der beteiligten 
Bürgerinnen und Bürger sind 
inspirierende Beispiele für Zi-
vilcourage und Menschlichkeit. 
Gerade in medizinischen Not-
fällen zählt jede Sekunde.
Wir möchten diesen Anlass nut-
zen, um erneut darauf hinzu-
weisen, wie wichtig es ist, regel-
mäßig einen Erste-Hilfe-Kurs zu 
besuchen.
Im Ernstfall zählt nicht Perfekti-
on, sondern der Mut, überhaupt 
zu handeln. Die Ersthelfer auf 
der B 502 haben gezeigt, was 
möglich ist.
Die Polizei bedankt sich bei al-
len Beteiligten für ihren vorbild-
lichen Einsatz.

Online lesen:
www.der-kurier.info



D
E
R

�
K

U
R

IE
R

5

6.
 D

ez
em

be
r 2

02
5

David Krause Dachdeckermeister

    Holstein-Dach · Bunendorp 10 · 24321 Lütjenburg
    info@holstein-dach.de            0 173 - 72 08 910
    www.holstein-dach.de            0 43 81- 41 69 122

Fußpfl ege Praxis Lütjenburg
professionelle Fußpfl ege

- auch mobil -
Fußrefl exzonenmassage

Die Geschenkidee zu Weihnachten: 
ein Gutschein ein Gutschein 

„Wellness für die Füße“„Wellness für die Füße“

Telefon
0173 / 9 39 03 96 

Inh. Baumann
Niederstraße 6 in Lütjenburg

und Umgebungund UmgebungLütjenburgLütjenburg

- Anzeige - Die Fußpflegepraxis Lütjenburg bietet jetzt  
den „Rundumservice“ an

Nicole Baumann und ihr Team  vor den Geschäftsräumen in der Nie-
derstraße. � Foto: hfr

Bücherflohmarkt in 
der Stadtbücherei 

Lütjenburg
Lütjenburg (nd). Hallo liebe Leserinnen und 
Leser! Wir, das Team der Stadtbücherei Lüt-
jenburg, veranstalten am 15.12.2025 bis zum 
19.12.2025 einen Bücherflohmarkt. 
Kommen Sie vorbei und finden Sie kleine ver-
borgene Schätze unter den vielen Büchern, die 
wir für Sie präsentieren. Unsere Öffnungszeiten 
sind Mo., Di., Do., von 10.00 bis 12.30 Uhr 
und von 16.00 bis 18.00 Uhr und Fr. von 10.00 
bis 14.00 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!

Tannenbaumschmücken  
in der Förde Sparkasse

Lütjenburg (hfr). Zum jährli-
chen Tannenbaumschmücken 
war der Kindergarten Panda aus 
Darry zu Besuch 
bei der Förde 
Sparkasse in Lüt-
jenburg. Anika 
Pahnke und Ales-
sa Borchardt ha-
ben gemeinsam 
mit den Kindern 
viele tolle De-
korationen für 
den Tannenbaum 
gebastelt. Am 
27.11.2025 durf-
ten die Kleinen 
mit leuchtenden 
Augen den Baum 
gemeinsam mit 
der Mitarbeiterin 

Jenny Borchardt schmücken. 
Als Dankeschön gab es für die 
Kinder ein tolles Geschenk. 

Lütjenburg (nb/cm). Das Team 
der Fußpflegepraxis von Nicole 
Baumann hat sich nochmals er-
weitert: vor kurzem berichteten 
wir im Kurier am Wochenende 
bereits über die Verstärkung durch 
Frau Drescher. Sie ist seit gut ei-
nem Monat dabei und die Kunden 
sind begeistert von ihrer Arbeit: sie 
ist spezialisiert auf eingewachsene 
Nägel und Ecken und hilft, bevor 
es zur Operation kommen muss. 
Bei unschönen oder sehr ver-
formten Nägeln baut sie diese mit 
Gel und UV-Licht auf. Daneben 
beherrscht sie selbstverständlich 
auch die klassische Fußpflege. 

Neu dabei ist Frau Jacobs, sie ist 
Spezialistin für Fußreflexzonen-
massage, mit oder ohne Aroma-
öl. Sie arbeitet zwar seit 1992 als 
medizinische Fußpflegerin und 
ist bereits im wohlverdienten 
Ruhestand, unterstützt das Team 
aber gerne in diesem Bereich für 
einige Stunden in der Woche. 
Durch diese personelle Verstär-
kung ist ab sofort auch wieder die 
mobile Fußpflege möglich.
Mit Nicole Baumann sind also 
drei Fachfrauen für die Kunden 
da, deshalb ist zusätzlich Frau 
Möller neu die gute Fee im Hin-
tergrund, die die Termine koor-
diniert und sich um buchhalte-
rische Dinge kümmert. Dank ihr 
gibt es keine Wartezeiten mehr 
und auch die Anrufe werden fix 
entgegengenommen. Täglich ab 
9.30 Uhr erreichen Sie die Praxis 
unter der 04381-4096413. Viel-
leicht suchen Sie noch nach einer 
Geschenkidee zu Weihnachten? 
Wie wäre es mit einem Gut-

schein „Wellness für die Füße“, 
vielleicht für eine Fußreflexzo-
nenmassage, die aktuell zum 
Kennenlernpreis angeboten wird: 
20 Minuten für 20,-€, 30 Minuten 
für 30,-€. Die Massage löst die 
Aktivierung der Selbstheilungs-
kräfte aus, wodurch vielfältige 
Beschwerden am ganzen Körper 
gelindert werden können. 
Nicole Baumann und ihr Team 
freuen sich auf Ihren Anruf!
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5 Kreis Plön

Kreis Plön (jk). Im historischen 
Prinzenhaus zu Plön zeichnete 
der Kreis Plön am vergangenen 
Dienstagabend (2. Dezember 
2025) elf Bürgerinnen und Bür-
ger für ihr herausragendes ehren-
amtliches Engagement aus. Kreis-
präsidentin Hildegard Mersmann 
und Landrat Björn Demmin ver-
liehen im feierlichen Rahmen die 
Ehrennadel des Kreises Plön und 
würdigten Menschen, die sich in 
besonderer Weise für ihre Mit-
menschen und ihre Region ein-
setzen. In diesem Jahr feierte der 
Kreis Plön zudem ein wichtiges 
Jubiläum: Zum 25. Mal wurden 
Personen geehrt, die sich durch 
außergewöhnliches freiwilliges 
Engagement verdient gemacht 
haben.
„Der Tag des Ehrenamtes ist für 
uns jedes Jahr ein Geschenk. Es 
ist der Moment, in dem wir sa-
gen: Wir sehen Sie. Wir nehmen 
wahr, was Sie tun. Und wir wis-
sen, was es für unsere Gemein-
schaft bedeutet“.
Mit diesen Worten eröffnete 
Landrat Björn Demmin seine An-
sprache und betonte, wie unver-
zichtbar ehrenamtliches Wirken 
gerade in Zeiten gesellschaftli-
cher Veränderung sei.
Bereits im Vorfeld der Veranstal-
tung hatte der Kreis Plön in die-
sem Jahr erstmals ergänzend zur 
bewährten Nominierung lang-
jährig Engagierter dazu aufgeru-
fen, auch junge Ehrenamtliche 
vorzuschlagen. Ziel war es, sicht-
bar zu machen, dass Engagement 
keine Altersfrage ist und bereits 
in jungen Jahren beginnt.
Kreispräsidentin Hildegard Mers-
mann formulierte in ihrer Rede: 
„Junge Menschen, die sich enga-
gieren, sind starke Vorbilder. Sie 
zeigen, dass Ehrenamt nicht erst 
später im Leben beginnt, sondern 
dort, wo man Verantwortung 
übernimmt und etwas bewegen 
möchte.“
Mit diesem Fokus möchte der 
Kreis Plön unterstreichen, dass 
Ehrenamt nicht nur Tradition be-
wahrt, sondern die Zukunft aktiv 
gestaltet und dass gerade junge 

Menschen mit ihren Ideen, ih-
rem Mut und ihrer Energie für 
das gesellschaftliche Miteinander 
unverzichtbar sind.
Die diesjährigen Geehrten re-
präsentieren eine beeindrucken-
de Bandbreite ehrenamtlichen 
Engagements. Von kommunaler 
Arbeit und kirchlichem Wirken 
über Feuerwehr, Katastrophen-
schutz, Kultur und Sport bis hin 
zu Naturpädagogik und sozial-
medizinischer Unterstützung.
Ausgezeichnet wurden:
Uwe Köberlein aus Stoltenberg, 
weil er das kirchliche Mitein-
ander seiner Region mit großer 
Treue, Tiefe und Herzlichkeit 
prägt.
Heiko Fahrenkrog aus Dobers-
dorf, weil er sich seit Jahrzehnten 
zuverlässig und sehr engagiert 
für das gesellschaftliche Leben 
seiner Gemeinde einsetzt.
Clemens Lüth aus Pohnsdorf, 
weil er als junger Ehrenamtlicher 
mit großer Selbstverständlichkeit 
Verantwortung übernimmt, ein 
starkes Vorbild für andere junge 

Kreis Plön ehrt außergewöhnliches 
ehrenamtliches Engagement

Feierliche Verleihung der Ehrennadeln durch Kreispräsidentin Hildegard Mersmann und 
Landrat Björn Demmin – mit besonderem Blick auf junges Ehrenamt

Menschen ist und zeigt, dass En-
gagement keine Altersfrage ist.
Eckard Klein aus Großbarkau, 
weil er im Brand- und Katastro-
phenschutz mit außergewöhnli-
cher Fachkenntnis und Führungs-
stärke Verantwortung übernimmt.
Dorothee Gernhardt aus Plön 
und Walter Hardt aus Preetz, 
weil sie Kindern den Wald nä-
herbringen, ihnen Naturerlebnis-
se schenken und damit ein Ver-
ständnis schaffen, das weit über 
den Wald hinauswächst.
Christian Braun aus Klein Gla-
debrügge, weil er im Deutschen 
Roten Kreuz im Kreis Plön Men-
schen in medizinischen und so-
zialen Notlagen unterstützt und 
mit großem Einfühlungsvermö-
gen dafür sorgt, dass Hilfe genau 
dort ankommt, wo sie gebraucht 
wird.
Inka-Friederike Meyer aus Mön-
keberg, Anna-Luise Rost und 
Swantje Anderson aus Heiken-
dorf, weil sie junge Menschen im 
Kunstradsport mit Leidenschaft, 
Können und großem pädagogi-

schem Geschick begleiten.
Kay Steffensen aus Wasbuck, 
weil er Tradition lebendig hält, 
Menschen verbindet und mit 
Weitsicht die Zukunft einer Gilde 
gestaltet.
Kreispräsidentin Hildegard Mers-
mann und Landrat Björn Dem-
min richteten ihren Dank auch 
an die Angehörigen der Geehr-
ten, die mit Zeit, Verständnis und 
Unterstützung wesentlich zum 
Gelingen des Ehrenamtes bei-
tragen. Ebenso wurde Vereinen, 
Verbänden, Gemeinden und den 
Der Internationale Tag des Ehren-
amtes wird seit 1985 jährlich am 
5. Dezember begangen.
Der Kreis Plön organisiert seit 
dem Jahr 2000 (außer im Jahr 
2020) eine eigene Feierstunde 
und zeichnet Menschen aus, die 
sich in besonderer Weise freiwil-
lig engagieren.
Die  Ehrennadel des Kreises 
Plön würdigt herausragendes eh-
renamtliches Wirken und stärkt 
die Sichtbarkeit freiwilligen En-
gagements im Kreis.
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BITTE WÄHLEN SIE 
VON A – Z

Autolackierung - Karosserie-Instandsetzung
Jöhnk, Lütjenburg ............................. 0 43 81/ 41 50 - 0

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Tel. 04361 / 62011-0

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
Kagerbauer Blekendorf, Tel. 0 43 81/ 81 04

Kreis Plön

Kreis Plön (jk). Im Rahmen einer 
Feierstunde verlieh Landrat Björn 
Demmin insgesamt 37 Personen 
unterschiedlichster Herkunft die 
deutsche Staatsangehörigkeit. 
Nach einem Bekenntnis zur Ver-
fassung und den Gesetzen der 
Bundesrepublik Deutschland 
händigte der Landrat ihnen im 
Kreishaus die offiziellen Einbür-
gerungsurkunden aus. Die Her-
kunftsländer der neuen deutschen 
Staatsbürgerinnen und Staats-
bürger sind äußerst vielfältig, sie 
kommen u. a.  aus Albanien, Bra-
silien, dem Irak, Kolumbien, Syri-
en, Jemen sowie aus europäischen 
Ländern wie z.B. Italien, Serbien 
und Polen. Eine Besonderheit gab 
es dieses Mal: die Einbürgerung 
eines „Gastarbeiter-Ehepaares“ 
aus Serbien: Mit der Gesetzesän-
derung von 2024 wird die Lebens-
leistung der sogenannten Gastar-
beitergeneration ausdrücklich 
anerkannt. Die Menschen kamen 
in den 1950er bis 1970er Jahren 
nach Deutschland, oft mit dem 
Gedanken, irgendwann in die 

Heimat zurückzukehren. Doch 
sie sind geblieben, haben hier ge-
arbeitet, Familien gegründet und 
einen wichtigen Beitrag zur wirt-
schaftlichen und gesellschaftli-
chen Entwicklung unseres Landes 
geleistet. Für sie war die Einbürge-
rung durch gesetzliche Vorgaben 
lange erschwert, vor allem, weil 
sie dafür ihre ursprüngliche Staats-
angehörigkeit hätten aufgeben 
müssen. Mit der neuen Regelung 
ist das nun nicht mehr erforder-
lich, und auch beim Sprachnach-
weis gibt es Erleichterungen.
In seiner Ansprache hieß Landrat 
Björn Demmin die Neubürgerin-
nen und Neubürger willkommen. 
„Sie haben sich diesen Schritt 
sicher gut überlegt. Eine Einbür-
gerung erfordert viel Einsatz. Sie 
leben bereits seit einigen Jahren 
hier, haben Deutsch gelernt, Ihren 
Lebensunterhalt gesichert sich an 
Recht und Gesetz gehalten. Mit 
dem Einbürgerungstest haben Sie 
zudem gezeigt, dass Sie unsere 
Geschichte, unsere Demokratie 
und ihre Werte kennen und ver-

Einbürgerungsfeier des Kreises Plön:

Landrat heißt neue deutsche Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger willkommen                                                                 

Einbürgerungsfeier 2025 Kreis Plön � Foto:  Kreis Plön

Plöner Sternsingaktion 2026
Wer möchte mitmachen?

Aus der Region (mv). Die Plö-
ner Kirchengemeinden (ev. und 
kath.) laden Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene Unterstützende 
herzlich ein, bei der Plöner Stern-
singeraktion am 10. Januar 2026 
und 11. Januar 2026 mitzuma-
chen. Im Gewand der drei Wei-
sen aus dem Morgenland ziehen 
die Sternsingerinnen und Stern-
singer in kleinen Gruppen von 
Haus zu Haus,  überbringen mit 
einem Lied den Weihnachtssegen 
und sammeln Spenden für Pro-
jekte gegen Kinderarbeit in Ban-
gladesch. Außerdem besuchen 
sie die Alten- und Pflegeheime in 
Plön und Ascheberg. Vorgesehen 
sind außerdem die Teilnahme am 
Neujahrempfang der Stadt Plön, 
sowie ein Besuch der Plöner 
Marineunteroffiziersschule. Be-
sondere Vorkenntnisse oder eine 
Kirchenmitgliedschaft sind keine 

Voraussetzungen für die Teilnah-
me an dieser traditionsreichen 
Aktion zum Ausklang der Weih-
nachtszeit. Die nötigen Kostüme 
werden gestellt, die traditionellen 
Lieder und Sprüche werden bei 
den Vorbereitungstreffen einge-
übt. Wer mitmachen möchte, 
kommt einfach am 12. Dezember 
2025 und am 7. Januar 2026 um 
16.30 Uhr zu den Vorbereitungs-
treffen ins Gemeindehaus der Ka-
tholischen Kirche St. Antonius von 
Padua in der Brückenstraße 15 
in Plön. Für Anmeldungen oder 
Auskünfte sind die Plöner Stern-
singerinnen und Sternsinger per 
Anruf oder WhatsApp unter der 
Handynummer 0179/4779415 
erreichbar.  Per E-Mail steht für 
eine Kontaktaufnahme mit dem 
Organisationsteam folgende An-
schrift zur Verfügung: sternsinger.
ploen@gmx.de.

stehen. Mit Ihrer Entscheidung be-
kennen Sie sich zur freiheitlichen, 
demokratischen Grundordnung 
unseres Grundgesetzes. Dass Sie 
heute hier stehen, bedeutet, dass 
Sie all dies erfolgreich gemeistert 
und sich entschieden haben, diese 
freiheitlichen und demokratischen 
Werte mit uns zu leben. Dazu 
gratuliere ich Ihnen herzlich.“, so 
Demmin. Als besonders bewegen-
der Moment der Feierstunde wird 
allen Anwesenden im Gedächtnis 
bleiben, dass eine Neubürgerin 
aus Kolumbien und ein Neubür-
ger aus dem Jemen über ihre ei-
gene Motivation zur Erlangung 
der deutschen Staatsbürgerschaft 
sprachen und in emotionalen 
Worten ihre Dankbarkeit für diese 
Möglichkeiten aussprachen. 
Insgesamt wurden im Kreis Plön 

in diesem Jahr bereits 317 aus-
ländische Personen eingebürgert. 
2024 wurden 322 Personen ein-
gebürgert, 2023 waren es 231 
Personen. Damit liegt der Kreis 
Plön bei den jährlichen Einbür-
gerungen in Schleswig-Holstein 
weit vorn. Die Einzubürgernden 
müssen ein aufwändiges Antrags-
verfahren durchlaufen. Das Staats-
angehörigkeitsgesetz schreibt ins-
besondere einen rechtmäßigen 
mehrjährigen Aufenthalt vor und 
fordert den Nachweis ausrei-
chender Deutschkenntnisse sowie 
eine eigenständige Sicherung des 
Lebensunterhaltes. In einem Ein-
bürgerungstest müssen außerdem 
Kenntnisse über die Rechts- und 
Gesellschaftsordnung sowie die 
Lebensverhältnisse in Deutsch-
land unter Beweis gestellt werden.
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OLDENBURG
Dienstag & Donnerstag 

11.00 - 17.00 Uhr
Kuhtorstraße 15
23758 Oldenburg

GoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankauf

Becker Edelmetalle
Kay Becker

Telefon: 0152-36778783
 www.beckergoldankauf.de

OldenburOldenburg in Holsteinin Holstein

und Umgebungund Umgebung
Gelungene Eröffnung des Oldenburger Weihnachtstreff
– Auftakt mit Laternenumzug und dem schönsten Weihnachtsbaum Ostholsteins

Oldenburg in Holstein (sh). Mit 
stimmungsvollen Klängen und 
strahlenden Kinderaugen wur-
de der diesjährige Oldenburger 
Weihnachtstreff feierlich eröff-
net. Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher versammelten sich 
auf dem festlich geschmückten 
Marktplatz, um den traditionel-
len Laternenumzug der Kinder 
zu begleiten. Musikalisch unter-
malt wurde der Umzug durch den 
Spielmannszug und den Fackelträ-
gern der Jugendfeuerwehr.
Im Anschluss begrüßte der Bür-
germeister die Anwesenden. 
Dank des neu gestalteten Veran-
staltungskonzeptes können Besu-
cher den Weihnachtstreff auch bei 
ungemütlichem Wetter in vollen 
Zügen genießen. Dafür dankte 
der Bürgermeister dem Veranstal-
ter Ulfert Georgs (Georgs Event 
GmbH), der in diesem Jahr das 
erste Mal den Weihnachtstreff aus-
richtet. Für gemütliche Stunden in 
weihnachtlicher Atmosphäre sorgt 
in diesem Jahr zusätzlich das be-
heizte Zelt, das vor Kälte schützt 
und gleichzeitig eine behagliche 
Atmosphäre schafft. Im Festzelt er-
wartet die BesucherInnen ein bun-
tes Bühnenprogramm. Traditionell 
finden donnerstags die beliebten 
After Work Partys mit wechseln-
den DJs statt.
Nicht nur an den Samstag Aben-
den, sondern auch zwischen den 
Tagen bis ins neue Jahr hinein run-
den Live-Acts das weihnachtliche 
Bühnenprogramm ab. Geöffnet ist 
der Weihnachtstreff bis ins nächs-
te Jahr. Er endet erst am 04. Januar 
2026!
In seiner Rede dankte Bürger-

meister Saba den vielen fleißigen 
Helfern, die vor und hinter den 
Kulissen für die weihnachtliche 
Stimmung in der Stadt gesorgt 
haben: Dazu gehören die Mitar-
beiter der Kommunalen Dienste 
ebenso wie die MitarbeiterIn-
nen im Rathaus, insbesondere 
im Stadtmarketing und im Ord-
nungsamt, die Feuerwehr und die 
Polizei, sowie die Techniker von 
Baltic Beats. Ein besonderer Dank 
und ein Gedenken gilt diesem Jahr 
dem Spender des Weihnachtsbau-
mes auf dem Rathausplatz. Der 
ehemalige Bauhofsmitarbeiter 
Olaf Brauer, der leider vor eini-
gen Wochen verstarb, hatte noch 
im Frühsommer diesen Baum aus 
seinem Garten gespendet. Bürger-
meister Saba wies noch auf zwei 
besondere Veranstaltungen hin: 
Der Lichterzauber der Landwirte 
- die weihnachtlich geschmückte 
Treckerparade - findet am 4. Ad-
vent statt. Die Weihnachtsandacht 
auf dem Rathausvorplatz findet 

wie gewohnt am Heiligabend um 
16.00 Uhr statt. Gemeinsam mit 
der Stadtmanagerin Silke Han-
tusch, dem Veranstalter Ulfert 
Georgs und dem ersten stellver-
tretenden Bürgervorsteher Lenn-
art Maaß brachte Bürgermeister 
Saba den Weihnachtsbaum zum 
Strahlen. Ein besonderer Dank 
dem Wirtschafts- und Fremden-
verkehrsverein, der in diesem Jahr 
eine neue Lichterkette für den 
Weihnachtsbaum gesponsort hat. 
Weitere Informationen zum Weih-
nachtsprogramm sowie die aktu-
ellen Öffnungszeiten des Weih-
nachtstreffs finden Sie unter www.
oldenburg-holstein.de.

Bevorstehende Sitzungen der 
Gemeindevertretungen

im Amt Oldenburg-Land
Oldenburg in Holstein (mh). Fol-
gende öffentliche Sitzungen fin-
den demnächst statt:
Gemeinde Wangels: Sitzung der 
Gemeindevertretung der Gemein-
de Wangels am Donnerstag, den 
11. Dezember 2025 um 19.30 
Uhr in der Aula der Grundschule 
Hansühn, Ostseestraße 23, 23758 
Wangels. Themen sind unter an-
derem die Neufassung der Ge-
bührensatzung für die Straßenrei-
nigung in der Gemeinde Wangels, 
Kindertageseinrichtung Hansühn: 
Verpflegungskosten, Haushalts-
pläne 2026 und vieles mehr.
Gemeinde Gremersdorf: Sitzung 
der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Gremersdorf am Mon-
tag, den 15. Dezember 2025 um 

19.00 Uhr im Sportlerheim, Ban-
kendorfer Weg 16 in 23758 Gre-
mersdorf. Zu den Tagesordnungs-
punkten gehören Mitteilungen 
des Bürgermeisters, Einwohnerfra-
gestunde, Haushaltspläne 2026, 
Kommunale Wärmeplanung und 
weiteres.
Gemeinde Heringsdorf: Sitzung 
der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Heringsdorf am Donners-
tag, den 18. Dezember 2025 um 
19.00 Uhr im Gemeinschaftshaus 
Fargemiel, Adolf-Schwark-Straße 
5 in 23777 Heringsdorf/Farge-
miel. Die Tagesordnung umfasst 
Themen wie Mitteilungen des 
Bürgermeisters, Haushaltspläne 
für 2026, Kommunale Wärmepla-
nung und einiges mehr. 

Vollsperrung des 
Prof.-C.-Ehrenberg-Weges 

Oldenburg in Holstein (fn). 
Am 9. und 10. Dezember wird 
der Prof.-C.-Ehrenberg-Weg im 
Ortsteil Dannau im Bereich der 
Hausnummern 1–5 aufgrund von 
Bauarbeiten vollständig gesperrt. 
Im Rahmen der Maßnahme wird 
ein Kabelgraben für neue Be-
leuchtungsanlagen angelegt, um 
die örtliche Infrastruktur weiter 

zu verbessern. Während der Ar-
beiten ist eine Durchfahrt nicht 
möglich. Der Verkehr wird über 
den Prof.-C.-Ehrenberg-Weg, die 
Strandstraße und die Putloser 
Chaussee umgeleitet. Die Stadt 
Oldenburg in Holstein bittet An-
wohnende und Verkehrsteilneh-
mende um Verständnis für die 
entstehenden Einschränkungen.

Foto:hfr
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.HOUSEGUARD-ENTRÜMPELUNG-SCHLESWIG-HOLSTEIN.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Das Team des Café Leselampe
wünscht allen Gästen ein 
frohes und friedvolles Weihnachtsfest,
viele Begegnungen mit Familienmitgliedern, 
Freunden und Bekannten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN ZWISCHEN DEN JAHREN:

MONTAG, 22.12.25 BIS SONNTAG, 4.1.26
VORMITTAGS VON 9.00 UHR - 13.00 UHR

25.12.25, 26.12.25 UND 1.1.26 GESCHLOSSEN

ADVENTSKAFFEE AM 14.12.25 AB 14.00 UHR!
UM ANMELDUNG WIRD GEBETEN

Kuhtorstraße 9 Passage, 23758 Oldenburg
lecker@cafeleselampe.de; Tel.: 0 43 61 - 91 89 713

OldenburOldenburg in Holsteinin Holstein

und Umgebungund Umgebung

Oldenburg in Holstein 
(ml). Die Eulen-Kinder 
(Vorschulkinder) des 
Kindergarten Priester-
wiese unternahmen 
einen aufregenden 
Ausflug zum Bungs-
berg, dem höchsten 
Punkt Schleswig-
Holsteins. Schon am 
Morgen war die Vor-
freude groß, als die 
Gruppe gemeinsam 
mit ihren Erzieherin-
nen Richtung Gipfel 
aufbrach. Vor Ort er-
wartete die Kinder ein 
abwechslungsreicher 
Tag in der Natur. Sie 
erkundeten den Wald 
rund um den Bungs-
berg, entdeckten Tie-
re und Pflanzen und 
stärkten ganz neben-
bei ihren Teamgeist. Besonders 
begeistert waren die Kinder vom 
weiten Ausblick und den vielen 
Möglichkeiten zum Spielen und 
Toben. Mit strahlenden Gesich-
tern, müden Beinen und vielen 

schönen Erinnerungen kehrten 
die Vorschulkinder am Nachmit-
tag wieder in den Kindergarten 
zurück. Für alle Beteiligten war 
es ein rundum gelungener Tag 
voller Spaß und neuer Eindrücke.

Eulen-Kinder genießen 
erlebnisreichen Ausflug 

zum Bungsberg

Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung 
Oldenburg in Holstein (cb). Am 
Donnerstag, den 11. Dezember 
2025 um 19.00 Uhr findet die 
nächste Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung in der Mensa 
im Schulcampus, Am Kuhof 2, 
statt. Der Veranstaltungsraum ist 
barrierefrei erreichbar und Publi-
kum herzlich willkommen. Nach 
der Einwohnerfragestunde steht 
die Ernennung und Vereidigung 
von Bürgermeister Jörg Saba für 
die Amtszeit ab 1. Januar 2026 an. 
Danach wird der Bürgermeister 
über wichtige aktuelle Angele-
genheiten berichten. Ein weiteres 
Thema auf der Tagesordnung ist 
der Grundschulcampus – hier: 
Mögliche Varianten und Integra-
tion der Förderschule in die wei-
tere Planung. Außerdem werden 
Zuwendungsanträge im Rahmen 
des Bundesprogramms Sanierung 
kommunaler Sportstätten und 
hierzu die Projektskizzen zur Sa-
nierung der Blain-Halle und der 
Sportanlage am Schauenburger 
Platz behandelt. Ferner stehen 
die Bauprogramme zum Ausbau 

der Straße Am Voßberg, 2. Bau-
abschnitt sowie zum Ausbau der 
Burgtorstraße zwischen den Ein-
mündungen Langer Segen und 
Heiligenhafener Chausssee sowie 
der Vollausbau der Liliencronstra-
ße zur Beschlussfassung an. Des 
Weiteren erfolgt die Beschlussfas-
sung über die Auslobungsunterla-
gen Teil A und B im Rahmen der 
Städtebauförderung – Wettbewerb 
„Neue Mitte zwischen Pumpen-
platz und Wall“. Weitere Punkte 
sind unter anderem der Haushalt 
2026 sowie die Beschlussfassung 
über die Erhebung einer Fremden-
verkehrsabgabe durch die Stadt 
Oldenburg in Holstein. Die voll-
ständige Tagesordnung kann im 
Internet unter der Adresse www.
oldenburg-holstein.de über das 
Bürgerinformations-System einge-
sehen werden. Für die Öffentlich-
keit besteht die Möglichkeit, die 
Sitzung ab 19.00 Uhr über einen 
Livestream auf der Internetseite 
der Stadt Oldenburg in Holstein 
zu verfolgen. Auf der Startseite fin-
den Sie den Button „Livestream“. 

Schulverbandsversammlung
des Schulverbandes Oldenburg-Land

Oldenburg in Holstein (mh). Am Mittwoch, den 17. Dezember 2025 
findet um 17.00 Uhr in der Amtsverwaltung Oldenburg-Land, Hin-
ter den Höfen 2 eine Sitzung der Schulverbandsversammlung des 
Schulverbands Oldenburg-Land statt. Im Öffentlichen Teil der Sitzung 
werden Punkte wie Einwohnerfragestunde, Mitteilungen der Schul-
verbandvorsteherin, verschiedene Wahlen und mehr bearbeitet.

Bastel- und Handarbeitstreff 
im Advent

Hansühn (jr). Ob Stricken, Hä-
keln, Nähen oder Basteln – beim 
Bastel- und Handarbeitstreff kom-
men kreative Köpfe zusammen! In 
gemütlicher Runde tauschen wir 
Ideen aus, arbeiten an unseren Pro-
jekten und genießen die Gemein-
schaft am 10. Dezember 2025 
um 15.30 Uhr im Gemeindehaus, 
Lütjenburgerstraße 4 in 23758 
Hansühn. Egal, ob Anfänger:in 
oder erfahrene:r Handarbeiter:in 
– alle sind herzlich willkommen. 

Im Dezember laden Lotte und 
Paul zum Weihnachtstreffen der 
„Salzkörner“ ein. Auch dieses Mal 
haben sie wieder eine besondere 
Geschichte im Gepäck. Wir tref-
fen uns am 13.12.2025 von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus, 
Lütjenburgerstraße 4 in 23758 
Hansühn und freuen uns auf eine 
spannende Erzählung, lustige 
Spiele, kreative Aktionen und na-
türlich darf auch der ein oder an-
dere Keks nicht fehlen.
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Ihr Kompetenzteam für´s Dach
Telefon 0 43 61 - 21 23 
Fax 0 43 61 - 21 51
www.haye-dach.de

Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

Tel. 04361 – 2019   Mail: info@tischlerei-schoedel.de

Tischlerei Stefan Schödel e.K.

Meisterbetrieb
*Möbel   * Fenster   * Türen

 aus eigener Fertigung:
* Rollläden   * Insektenschutz

Bauen     Wohnen&
Kreis Ostholstein / Plön (ahh). In 
den Leistungswettbewerben des 
Deutschen Handwerks des Jah-
res 2025 auf Landesebene haben 
acht Teilnehmer aus den Kreisen 
Ostholstein und Plön den ersten 
Platz, weitere fünf Junggesellen 
den zweiten Platz sowie ebenfalls 
fünf Nachwuchskräfte aus dieser 
Region den dritten Rang belegt. 
Anlässlich der traditionellen, 
feierlichen Landesbesten- und 
Handwerkehrung in der Förde 
Sparkasse in Plön hat die Kreis-
handwerkerschaft Ostholstein/
Plön die erfolgreichen Junggesel-
len für ihre herausragenden Leis-
tungen in der Gesellenprüfung 
sowie im anschließenden Landes-
wettbewerb ausgezeichnet. Neun 
Landessiegerinnen waren an die-
sem Tag der lebendige Beweis da-
für, dass sich auch junge Frauen 
in den Berufen des Handwerks 
hervorragend bewähren können.   
In seiner Laudatio vor zahlrei-
chen Ehrgästen aus Politik und 
Wirtschaft der beiden Kreise hob 
Kreishandwerksmeister Thoralf 
Volkens den wirtschaftlichen Stel-
lenwert des Handwerks für die 
Region, aber auch bundesweit 
hervor. Er machte mit Blick auf 
die erfolgreichen Nachwuchskräf-
te auch deutlich, dass eine akade-
mische Ausbildung nicht das Maß 
aller Dinge sein muss. Der Kreis-

Herausragende Leistungen im Handwerk ausgezeichnet  

handwerksmeister für die Kreise 
Ostholstein und Plön forderte von 
den politischen Entscheidungs-
trägern in Land und Bund eine 
vermehrt auf die Interessen des 
Mittelstandes ausgerichtete Politik 
sowie mehr Innovationen. 
In ihrem Grußwort zeigten sich 
auch die Kreispräsidentinnen des 
Kreises Plön Hildegard Mersmann 
beeindruckt von den Leistungen 
und dem Können der jungen 
Handwerkerinnen und Handwer-
ker. „Sie sind ein perfektes Bei-
spiel dafür, dass Handwerk geleb-
te Leidenschaft ist, bei dem es um 
etwas Echtes und Greifbares geht. 
Sie haben Ihren Weg ins Hand-
werk aus Überzeugung gewählt 
und sind dabei der Region treu 

geblieben“, zeigte sich die Kreis-
präsidentin in Ihren Worten an 
die landesbesten Nachwuchskräf-
te aus den beiden Kreisen erfreut. 
Für die Beruflichen Schulen in 
den beiden Kreisen, als Dual-
partner der Handwerksinnungen, 
gratulierte der Leiter des Berufs-
bildungszentrums Plön Torge 
Indinger den ausgezeichneten 
Junggesellen und animierte diese, 
sich angesichts weltweiter Krisen 
für den Erhalt von Frieden und 
Demokratie in Deutschland ein-
zusetzen.

Im Anschluss an die Landessieger 
wurden erfahrene Handwerks-
meister für ihr langjähriges Wir-
ken sowie ihren ehrenamtlichen 
Einsatz zum Wohle ihres Berufs-
standes geehrt. Der Präsident der 
Handwerkskammer Lübeck Ralf 
Stamer brachte in seiner Anspra-
che zum Ausdruck, dass es heu-
te keinesfalls selbstverständlich 
sei, einem erlernten Beruf über 
Jahrzehnte treu zu bleiben und 
sich neben der täglichen Arbeit 
zusätzlich noch für die Interessen 
und die Zukunft seines Berufs-
standes einzusetzen. 
Anlässlich des in diesem Jahr be-
gangenen 50. Jahrestages des Be-
stehens seiner Meisterprüfung so-
wie als Dank für jahrzehntelanges 
Wirken im Handwerk verlieh der 
Präsident der Handwerkskammer 
Lübeck dem Fleischermeister Carl 

Braasch, der über viele Jahre die 
gleichnamige Stadtschlachterei in 
Eutin geführt hat, den Goldenen 
Meisterbrief der Handwerkskam-
mer Lübeck. 
Darüber hinaus wurde die Fri-
seurmeisterin und stellvertretende 
Obermeisterin der Friseur-Innung 
Ostholstein/Plön Christine Baer 
aus Timmendorfer Strand für ihr 
über 25-jähriges ehrenamtliches 
Wirken zum Wohle ihrer Berufs-
organisationen mit der Goldenen 
Ehrennadel der Handwerkskam-
mer ausgezeichnet. 

Der Träger des Goldenen Meisterbriefes der Handwerks-
kammer Lübeck Carl Braasch (Mitte) mit dem Präsidenten 
der Handwerkskammer Ralf Stamer (links) und Kreishand-
werksmeister Thoralf Volkens (rechts)

Die anwesenden Landessiegerinnen und Landessieger nach ihrer 
Auszeichnung� Fotos: hfr



Bevorstehende Sitzungen der 
Gemeindevertretungen

Lensahn (ag). Folgende öffentli-
che Sitzungen finden demnächst 
statt:
Gemeinde Manhagen: Gemeinde-
vertretung, Montag, 08.12.2025 
um 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus 
Manhagen, An der Schule 6, 
23738 Manhagen. Themen der 
Sitzung sind unter anderem die 
„Änderung der Geschäftsord-
nung“ und der „Haushaltsplan 
2026“ und einiges mehr.
Gemeinde Riepsdorf: Gemeinde-
vertretung, Montag, 08.12.2025 
um 19.00 Uhr, Gaststätte „Zum 
Mittelpunkt der Welt“, Hauptstr. 
16, 23738 Riepsdorf. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter anderem 
die Punkte „Änderung der Ge-
schäftsordnung“ und der „Haus-
haltsplan 2026“ und einige mehr.
Gemeinde Lensahn: Gemeinde-
vertretung, Dienstag, 09.12.2025 
um 19.00 Uhr, Haus der Begeg-
nung, Dr.-Julius-Stinde-Str. 2, 
23738 Lensahn. Zu den Tages-
ordnungspunkten gehören un-
ter anderem die „Erhöhung der 
Eintrittspreise im Waldschwimm-
bad“, die „Teil-Neugestaltung des 
Schützenplatzes in Lensahn“, der 
„Haushaltsplan 2026“, die „Zu-
stimmung zum Rotor-Übertritt für 
ein Windkraft-Vorhaben in Dam-
los“ und einige mehr.
Gemeinde Harmsdorf: Ge-
meindevertretung, Mittwoch, 
10.12.2025 um 
19.30 Uhr, Dörpshus 
Harmsdorf, Rau-
her Stiefel 3, 23738 
Harmsdorf. Auf der 
Sitzung werden unter 
anderem die Themen 
„Radweg Harmsdorf – 
Kaköhl“, „Förderantrag 
der Militärischen Ka-

meradschaft“, „Tonnagebeschrän-
kungen für die Gemeindestraßen 
Einhäuser Weg und Kayhofer 
Weg“, „Haushaltsplan 2026“ und 
vieles mehr besprochen.
Gemeinde Beschendorf: Ge-
meindevertretung, Donnerstag, 
11.12.2025 um 19.30 Uhr, Treff-
punkt „Ole School“, Dorfstr. 5, 
23738 Beschendorf. Die Tages-
ordnung umfasst unter anderem 
die Themen „Änderung der Ge-
schäftsordnung“ und „Haushalts-
plan 2026“ und einiges mehr.
Die Tagesordnungen sowie weite-
re Infos können auf der Internet-
seite www.lensahn.de eingesehen 
werden.
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Auto EstErmAnn
Inh. Stefan Balzereit e.K.

FIAT - Service - Partner
PKW-, Transporter-,
Wohnmobil-Service
Werkstattbetreuung  

aller Fabrikate
Unfallinstandsetzung

DEKRA-Prüfstützpunkt
Glasschaden Instandsetzung
Lübecker Str. 30 · 23738 Lensahn

Tel. 04363/2011 · Fax 04363/2012

Speziell Fiat Service

Reparaturen aller

Fabrikate!

Kfz-Meisterbetrieb
Inh. Stephan Lustig

Lübecker Straße 107 • 23738 Lensahn
Telefon 04363-905180 • Fax 905182

Mobil 0172-4166169 • E-Mail: fahrzeugtechnik-lensahn@web.de
Öffnungszeiten: Mo.-Do. von 8-17 Uhr und Fr. 8-12 Uhr

Fahrzeug-Technik Lensahn
• Reparaturen aller
   Fabrikate
 speziell VW + Audi
• TÜV im Haus
• AU /AUK
• Reifenservice
• Autoglasservice
• Klimaservice

Von Achsvermessung bis Zahnriemenwechsel 
günstig für alle Fabrikate! 

und Umgebungund UmgebungLensahnLensahn
 Rund 1700,- Euro für die 

Kriegsgräberfürsorge 

Lensahn (pr). Die Gräber der 
in den Weltkriegen Gefallenen 
sind Gedenken an die Toten 
und Mahnung an die Leben-
den. Daher kann die Arbeit des 
Volksbundes Deutscher Kriegs-
gräberfürsorge nicht hoch genug 
eingeschätzt werden und bedarf 
der Unterstützung. 
Soldaten der 3. Kompanie des 
Aufklärungsbataillons 6 Holstein 
in Eutin – der Patenkompanie 

der Gemeinde Lensahn – haben 
die jährliche Sammlung für den 
Volksbund in Lensahn durchge-
führt. Insgesamt wurde mit rund 
1700,- Euro eine beachtliche 
Summe erzielt, die sofort an die 
Kriegsgräberfürsorge überwie-
sen wurde. Bürgermeister Mi-
chael Robien bedankt sich bei 
der Bevölkerung und bei den 
Soldaten für das tolle Engage-
ment. 

Neu in der
Gemeindebücherei

- Anzeige -

• 	Julia Schoch: Wild nach 
einem wilden Traum

• 	Julia Schoch: Das Vor-
kommnis

• 	Corina Bomann: Sehn-
sucht nach Freiheit

• 	Hakan Nesser: Eines jun-
gen Mannes Reise in die 
Nacht

• 	Klaus von Dohnanyi: 
Krieg oder Frieden

Wir sind umgezogen: 

Neue Adresse: 
Eutiner Straße 13

Öffnungszeiten: 
Montag: 11.00 - 13.00 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch: 11.00 - 13.00 Uhr, 14.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag: 11.00 - 13.00 Uhr, 14.30 - 17.30 Uhr

Mobile Box für Spende 
alter Handys zum Recyclen

Online ausleihen:
www.onleihe.de/sh
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5 Sport
aus der Region
Sport
aus der Regionaus der Region

Dortmund (tr). Nach unserer 
sechsstündigen Autofahrt am 
Freitag, dem 24.10.25 sind wir 
direkt zum Westfälischen Schüt-
zenbund nach 44145 Dortmund 
in die Eberstraße 30 gefahren, 
um uns anzumelden, Waffen- 
und Hockerkontrollen zu unter-
ziehen. Die Waffenkontrolle zog 
sich sehr lange hin, da etliche 
Schaftbacken der Sportgeräte 

nachjustiert werden 
mussten. Der Korn-
tunnel von KD war 
nach Überprüfung 
von 2 Kampfrich-
tern 2 mm zu hoch. 
VORSCHRIFT EBEN. 
Nun ging das Gebas-
tel los, um das Sport-
gerät regelkonform 
durch die Waffen-
kontrolle zu bringen. Es hat ge-
klappt. Es ging alles ein bisschen 
chaotisch zu. 
Nach der Anmeldetortur hatten 
wir auf unserem Schützenstand 
30 Minuten Zeit um ein paar 
Trainingseinheiten bis 19 Uhr 
zu machen. Danach haben wir 
unsere Sportgeräte im Landes-
leistungszentrum in Dortmund 
einlagern lassen. Im Anschluss 
sind wir in das Hotel „Am Park“ 
in Waltrop gefahren. Wir wurden 
sehr herzlich aufgenommen. Das 
Essen war sehr gut (Preis / Leis-
tung stimmte). Anschließend sind 

wir müde in unsere Betten gefal-
len. 
Nachdem wir am Samstag aus-
giebig gefrühstückt hatten, füh-
ren wir wieder zum LLZ nach 
Dortmund, um vor dem Start 
von Jochen und Thomas andere 
Schützen vom NDSB zuzusehen 
und zu unterstützen. SCHÜT-
ZENFAMILIE. Nach dem Wett-
kampf am Samstag ging es wei-

ter zum SCHOPPEN 
in der Halle, in der 
die Aussteller von 
verschiedenen Waf-
fenherstellern und 
Händlern vertreten 
waren. (Gewehre 
überprüfen, Muni-
tionstest usw.) Bei 
120 Ständen war 
der Lärmpegel sehr 

hoch, da bei guten Ergebnissen 
auch geklatscht wurde. Jeder Be-
sucher unterhielt sich in norma-
ler Tonlage. Man muss schon die 
Lautstärke abschalten können. 
Am Samstag um 13:50 Uhr konn-
ten wir (Jochen und Thomas) 
endlich zum eigentlichen Ziel 
der Fahrt: unser Können zeigen. 
Wir waren mit unseren Ergebnis-
sen bei der Deutschen Meister-
schaft zufrieden. Es hätte besser 
sein können, aber Ausreden gibt 
es ja immer. Jochen und Thomas 
wurden von KD und MEL beim 
Einrichten auf ihren Schützen-

Die Schützen des TSV Hessenstein bei den 
Deutschen Meisterschaften Luftgewehr

Auflage in Dortmund 25. und 26. Oktober 2025

ständen unterstützt. 
Nervös waren wir 
ja schon genug.
Gegen 18 Uhr wa-
ren wir wieder im 
Hotel um einen 
„kleinen Snack“ zu 
uns zu nehmen. 
Dabei waren auch 
2 Schützinnen aus 
einem anderen 
Landesverband an-
wesend. Spaß pur.
Nachdem wir nach 
der Umstellung 
auf Winterzeit sehr 
ausgeruht waren, 
sind wir nach dem 
Frühstück wieder nach Dort-
mund gefahren, um KD und MEL 
zu unterstützen, die ebenfalls 
ihren Start um 13:50 Uhr hatten. 
KD war nach seiner Umbautor-
tour mit seiner Leistung zufrieden 
(ein besseres Ergebnis als bei der 
Landesmeisterschaft). MEL und 
Thomas hingegen waren mit Ih-
ren Ergebnissen nicht zufrieden. 
Aber was solls. Der Moment 
zählt eben und kann nicht wie-
derholt werden. Jochen wurde 
für seinen 29. Platz mit einer 
goldenen Erinnerungsmedaille 
geehrt.
Ergebnisse: Jochen Voß 315,4	
Thomas Rönfeldt 314,3      Klaus-

Dieter Rath 310    und              Me-
lanie Sörensen 310,1 Ringe.
Nachdem wir 7 Stunden nach 
Hause gefahren sind, mit einem 
einstündigen Stau auf der A2, 
waren wir alle sehr geschafft, 
aber alles in allem eine tolle Er-
fahrung. Wir waren unter den 
besten Luftgewehr Auflageschüt-
zen in unseren Klassen Deutsch-
lands. Das kann uns keiner mehr 
nehmen. Ein Dank gilt besonders 
dem Bürgermeister der Gemein-
de Panker, dass wir den Ge-
meindebus bekommen konnten. 
Schauen wir Mal, was im kom-
menden Jahr wird.           „Wir 
wollen doch nur Schießen“.

MEL und KD.

Thomas und Jochen. 	�  Fotos: hfr

DM Medaille für Jochen 
Voß.

Karate-Sparte des TSV 
Lensahn beim Adventsturnier

Lensahn (al). Am 30.11. 
fuhr Adriano Labs mit 
seinem Betreuer Markus 
Jarszinski nach Eckernför-
de und nahm dort an dem 
Adventsturnier 2025 teil. 
Bei diesem Kinderturnier 
haben alle Kinder jegliche 
Verpflegung frei und be-
kommen sogar noch ein 
Überraschungsgeschenk.
In Adrianos Kategorie 
(Kata Einzel) starteten ins-
gesamt 8 Kinder. Er konnte 
sich souverän durchsetzen 
und erkämpfte sich direkt 
den 1. Platz.	 Foto:hfr
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Jetzt neu: Unser S-Transformationskredit 
für über 200 unterschiedliche Vorhaben –
von der Optimierung der Produktions-
prozesse bis hin zur Einführung klima-
freundlicher Technologien.

Setzen Sie jetzt auf die Zukunft – 
mit unserem umfassenden 
Lösungsportfolio.

Jetzt neu: Unser S-Transformationskredit 
für über 200 unterschiedliche Vorhaben –
von der Optimierung der Produktions-
prozesse bis hin zur Einführung klima-

Bereit für eine 
nachhaltige Veränderung.

Sport
aus der Region
Sport
aus der Regionaus der Region

Rotenburg / Lütjenburg (rr). Kraft 
und Leidenschaft im Tennissport, 
das gilt besonders für die Herren 
70 Spieler. Der stärkste Gegner 
ist oft man selbst. Das musste 
erneut der Tennisclub GW Ro-
tenburg in ihren Begegnungen 
in der Regionalliga Nord-Ost am 
Sonnabend 29. November ge-
gen den Tennisclub Lütjenburg 
hinnehmen. Das war ein Tennis-
nachmittag, an den sich die TCL- 
Spieler gerne erinnern werden. 
Rotenburg liegt in Niedersachsen 
nahe von Bremen. 
Schon in den Einzeln war es 
sehr wichtig zu punkten. Torsten 
Essl gewann den ersten Satz mit 
einem 6:2 gegen Achim Balters. 
Im zweiten ließ er mit einem 
6:0 dem Gastgeber keine Chan-
ce. Dann machte es Günter  
Barnstedt viel spannender, er 
verlor gegen Horst Schwering 
mit einem 2:6, konnte dann je-
doch den Ausgleich mit einem 
knappen 7:6 für sich entschei-
den. Im Tiebreak folgte das 10:8 
für den Rotenburger zum 1:1 

in den Matchpunkten. Söhnke 
Klang zeigte viel Kreativität. Er 
gewann gegen Thomas Lauber 
den ersten Satz mit einem 6:2 
und auch das 6:3 im zweiten 

Der Countdown läuft
Sichert euch Karten für den Abtanzball 

der Tanzsportfreunde Phoenix 

Lütjenburg (lb). Der Count-
down läuft: Am 12. Dezember 
2025 findet im Ostsee-Feri-
enpark Holm in Schönberg 
der traditionelle Abtanzball 
der Tanzsportfreunde Phoenix 
statt und wer noch dabei sein 
möchte, hat jetzt die letzte 
Chance, sich noch Karten zu 
besorgen! 
Freut euch auf einen Abend, 
an dem Rhythmus, Eleganz 
und Lebensfreude im Mittel-
punkt stehen! Wie jedes Jahr 
erwartet euch ein festliches 
Programm mit eindrucks-
vollen Tanzdarbietungen, 
mitreißender Musik und na-
türlich ganz viel Gute-Laune-
Stimmung auf der Tanzfläche. 
Egal, ob ihr selbst mittanzt, 
einfach zusehen oder ge-
meinsam mit Freunden feiern 
möchtet – dieser Abend bietet 

für alle etwas. 
Noch könnt ihr euch Tickets si-
chern: Erwachsene zahlen 25 
€, Jugendliche 20 € – jeweils 
inklusive eines Verzehrbons 
im Wert von 10 €. So steht ei-
nem genussvollen Abend mit 
Getränken und kleinen Lecke-
reien nichts im Wege. 
Meldet euch für eine Ticketbe-
stellung ganz einfach: - tele-
fonisch unter 0160-5884490, 
- per Instagram-Direktnach-
richt, oder persönlich wäh-
rend unserer Trainingszeiten 
in der Tanzhalle. 
Wir freuen uns auf einen un-
vergesslichen Abend mit euch 
– voller Glanz, Tanz, Musik 
und fröhlicher Begegnungen. 
Lasst uns gemeinsam das 
Tanzjahr feierlich ausklingen 
lassen und die Tanzfläche 
zum Strahlen bringen!

Verlieren ist wie gewinnen, nur umgekehrt

war er nicht zu .packen. Die 
kleinen gelben Bälle stellten 
nun die Weichen bereits in 
den Einzeln. Karl-Heinz Wiese 
musste sich mit Manfred Meyer 
messen, der mit einem 7:6 star-
tete. Doch dann folgte das 5:7 
zum Ausgleich. Mit einem 10:7 
konnte der Lütjenburger das 3:1 
in den Matchpunkten klar ma-
chen.

Nun ging es in die beiden Dop-
pel. Söhnke Klang und Torsten 
Essl mussten den ersten Satz 
an Wilfried Geiger und Horst 
Schwering abgeben. Nach dem 
folgenden 5:7 war eine Tiebreak 
Entscheidung gefordert, das die 
Lütjenburger mit einem 10:7 für 
sich verbuchen konnten. Mit ei-
nem 6:1 und 6:2 ging das zwei-
te Match an Thomas Lauber und 
Manfred Meyer. Für Karl-Heinz 
Wiese und Günter Barnstedt 
war das 2:4 gelaufen. Da nahm 
man die wichtigen Punkte mit 
nach Hause. Man ließ in der 
Tabelle nur die noch sieglosen 
Nordenham und Rotenburg 
Spieler hinter sich. Acht Mann-
schaften sind in der Regional– 
und Nordliga Winter 2025/2026 
dabei. Auf den ersten Rang der 
Uhlenhorster HC gefolgt vom 
TSC Göttingen und dem TC Fal-
kenberg. Mit 3:3 Punkten folgen 
dann der Hildesheimer TV und 
der Braunschweiger THC.
Auch beim Tennis gilt der alte 
Spruch: „Jeder ist seines Glü-
ckes Schmied“. Das Aushänge-
schild des Lütjenburger Tennis-
clubs Herren 70 empfängt am 
Sonnabend zum Jahresausklang 
bereits um 13 Uhr den TSC Göt-
tingen. 

Der Weihnachtsmann war in der Halle�  Foto: Rainer Runge
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Frühlings-Knüller Sonnen-Insel Rügen 
„all inclusive“ mit Strand-Hotel in Binz direkt am Meer

Oldenburg/Lensahn/Lütjenburg 
(t). Schlemmen & Genießen 
zum Superpreis können unsere 
Leser:innen bei der großen Früh-
lings-Verlags-Sonderfahrt direkt 
ab Oldenburg, Lensahn, Lütjen-
burg auf die Sonnen-Insel Rügen 
vom 3. bis 5. März 2026 bei der 
großen Saison-Eröffnungs-Reise 
zum Schnäppchenpreis von nur 
269,90 Euro mit großer Sonder-
aktion Einzelzimmer ohne Zu-
schlag (Große Doppelzimmer 
zur Alleinbenutzung!)  mit unse-

rem Top-Wellness-Hotel in Binz 
mit großem Erlebnis-Hallenbad 
direkt am Meer und Strandpro-
menade gelegen, wo unsere 
Leser:innen mit sehr reichhal-
tigen Frühstücks- und abendli-
chen Schlemmer-Buffets rund-
um verwöhnt werden. Zu jedem 
Abendessen gibt es zudem von 
unserem Verlag als Extra-Zu-
gabe ein Getränk nach Wahl 
gratis dazu. Zum großen Leis-
tungspaket gehören neben der 
Fahrt im 4-Sterne-Fernreisebus 

direkt ab Oldenburg, Lensahn 
und Lütjenburg, zwei Über-
nachtungen im Top-Hotel in 
Binz auf Rügen mit Frühstücks- 
und Abend-Schlemmer-Buffets 
inkl. einem Getränk, eine große 
Insel-Rundfahrt Rügen mit fach-
kundiger Reiseleitung am zwei-
ten Tag, sowie die kostenlose 
Hallenbad-Nutzung und WLAN 
kostenlos im Hotel. 
Die Anreise erfolgt mit einer 
Mittagspause in der Hansestadt 

Stralsund, die Rückreise mit ei-
ner Mittagspause im beliebten 
Ostseebad Warnemünde, die 
Kurtaxe ist direkt im Hotel vor 
Ort zu bezahlen. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich bei 
den Kurier- & Reporter-Leser-
Reisen des Burg-Verlages 
in Eutin, Montag bis Freitag 
von 9 bis 13 Uhr, per Telefon 
04521/701130 oder online di-
rekt im Internet unter „leserrei-
sen.der-reporter.info“.

THUNDER ROAD
Ein Bruce Springsteen Abend am 29.01. in Oldenburg

Oldenburg in Holstein (hm). 
Daniel Schmidgunst präsentiert 
Songs & Geschichten vom Boss: 
am 29.01.2026 um 19:30 Uhr 
im Stadttheater Oldenburg in 
Holstein. Der Abend verspricht 
eine musikalische Entdeckungs-
reise in die Welt des BOSS – 
ein Abend über das Leben von 
Bruce Springsteen, mit seinen 
Liedern und seinen Geschich-
ten – interpretiert und erzählt 
von einem seiner größten Fans, 
dem Songwriter Daniel Schmid-
gunst. Die intime und reduzier-
te Art der Darbietung sind Beleg 

dafür, warum 
Daniel Schmid-
gunst zu den 
authentischsten 
S p r i n g s t e e n -
Interpreten ge-
hört. Ein Mik-
rofon, Gitarre, 
Keyboard und 
Saxophon, mehr 
benötigen er 
und seine Musi-
ker Marie Birk-
holz (sax) und 
Andreas König 
(key) nicht. 

Ohne Netz und doppelten Bo-
den legt er seine musikalische 
Seele in die Hände seiner Zu-
hörer. Genau das, macht ihn 
so sympathisch und einma-
lig. Dieser Abend für Bruce 
Springsteen verspricht neben 
wunderbaren Melodien, Stun-
den voller guter Laune, herrli-
che Balladen und große Hits. 
Die Tickets gibt es rechtzeitig 
als Geschenkidee zu Weih-
nachten in der Stadtbibliothek, 
der KulTour oder online im Ti-
cket-Shop unter www.kultour-
oldenburg.de.

Herrlich relaxen und entspannen können unsere Leser:innen auf 
Rügen in der großen Wellnessabteilung des Hotels direkt am Meer. 
� Foto:hfr

Das mondäne Seebad Binz auf Rügen erwartet unsere Leser:innen 
zur großen Saison-Eröffnungs-Reise zum einmaligen Schnäppchen-
preis. � Foto: hfr

� Foto: Janice Mersiovsky

Veranstaltungen
aus der Region

Kurier-Leser-Reisen:
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OLDENBURG
Suchtberatung
Gruppe der Anonymen Alkoholiker jeden Mittwoch 
um 19.30 Uhr in der Schule des Förderzentrums Kasta-
nienhof im Kremsdorfer Weg 51, jeden 1. Mittwoch im 
Monat mit Angehörigen
Freundeskreis für Suchtkranke, Ansprechpartner: je-
den Montag ab 19.30 – 21.30 Uhr, Volker Steinfeld, 
Tel. 04361-7712, Johannisstr. 33, CVJM-Haus
Suchtberatungsstelle der ATS, Sprechzeiten Ol-
denburg, Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: 
Do. 9 – 12 Uhr; Sprechzeiten Heiligenhafen, Rat-
haus: Mo. 12.30 – 16.30; Sprechzeiten Burg a.F, 
Klaus-Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 Uhr; Mittwochs 
Infogruppe Heiligenhafen, Kirchhofstr. 2 – 6 von 17 – 
18 Uhr und Motivationsgruppe von 18  – 19 Uhr. Wei-
tere Termine: Oldenburg Tel. 04361-494325, Burg a.F. 
Tel. 04371-501990
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, terminierte 
Beratung jeden 2. Mittwoch im Jobcenter in Olden-
burg Schauenburgerstraße und jeden 2. Dienstag im 
Rathaus Lensahn. Terminabsprachen über GATE-OH, 
unter Tel. 04561-51330
mitten-drin Netzwerk OH gGmbH, Sozial-ambulante 
Betreuung von Menschen mit geistiger, psychischer 
und körperlicher Behinderung. Ansprechpartnerin Frau 
Schmitz 01578-5158330, www.mitten-drin-oh.org
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Kuhtorstr. 13, 
23758 Oldenburg, Di. – Do. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 17 
Uhr, Tel. 04361-6200985
Seniorenturnen des OSV Sporthalle am Gymnasium, 
montags 18.00 – 19.00 Uhr
Konflikte und Mobbing am Arbeitsplatz? Tel. 0451-
84040, Di. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr, ein Angebot 
vom Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA)
Sprechstunde der Behinderten-Beauftragten, jeden 2. 
Fr. im Monat von 10 – 11.30 Uhr im Rathaus

Der Seniorentreff Oldenburg, mittwochs 14 – 16.30 
Uhr in den Räumlichkeiten des DRK, Weidenkamp 2a in 
Oldenburg. Wir freuen uns über neue Interessierte. An-
sprechpartnerin ist Henrike Thorn, Tel. 0151-57656504 
oder thorn@paritaet-sh.org
Seniorenbeirat Oldenburg, Sprechstunden jeden 1. + 3. 
Montag im Monat von 11 – 12 und von 16 – 17 Uhr  
im Büro Kuhtorstr. 13, Tel. 04361-6239053, info@ 
seniorenbeirat-oldenburg.de
Seniorenkino alle 2 Monate jeden 1. Mo. im Kino Licht-
blick ab 14.30 Uhr, Kaffee und Kuchen (frei), Vorstel-
lungsbeginn 15 Uhr
SoVD Solzialverband Deutschland, Ortsverband 
Olden burg. Hilfe in allen sozialen Angelegenheiten. Elke 
Andresen (1. Vorsitzende), Tel. 04365-979505 (AB), 
booklay@t-online.de
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Sozial-
rechtsberatung jeden 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 
2a, Oldenburg, Anm.: VdK Geschäftsstelle Lübeck Tel. 
0451-40795020, gs-luebeck@vdk.de
Beratungsst. für Frauen, Familien u. Schwangere des 
SkF Eutin e.V. im Kath. Gemeindehaus St. Vicelin, Neu-
städter Str. 2, 23758 Oldenburg. Beratungszeit: 9 – 15 
Uhr jeden 1. + 3. Do. im Monat, Termine nach vorheri-
ger Vereinbarung unter Tel. 04521-78108
Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH, Sozialpsy-
chiatrische Betreuung u. Beratung Fehmarn, Heiligen-
hafen, Oldenburg u. Umgeb., Tel. 04361-6268831
WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum, 
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf Anfrage, 
Tel. 04361-5579217, weitere Infos unter: www.weiqa.de
DRK Pflegeteam Nord, Oldenburg/Grube/Grömitz, 
Schuhstr. 27, Oldenburg, Tel. 04361-6379290, Mo. – 
Fr. 8 – 12 Uhr, Pflegeberatung n. Vereinbarung
Beratungsstelle für Familien, Partnerschafts- u.  
Lebensfragen, Johannisstr. 35, 23758 Oldenburg, An-
meldung und Terminvergabe unter Tel. 04521-8005410

Familienzentrum Oldenburg, Katja Kirschall und  
Kristina Bruhn, Schuhstr. 19, 23578 Oldenburg, Tel. 
0160-96736965 o. 0151-50143024, Sprechzeiten:  
Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr + Di. 15 – 17 Uhr,  
familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG Tel. 0431-
560150
Schiedsamt Oldenburg, Jürgen Brunnlieb, 
schiedsperson@brunnlieb.net, Tel. 04361-5579955
Frauenhaus Ostholstein Tel. 04521-826 44 10
Die Ostholsteiner – Arbeiten, Wohnen & Leben für 
Menschen mit Beeinträchtigung in Ostholstein,  
Tel. 04521-799393, start@die-ostholsteiner.de
Kümmerei Gemeinde Wangels  (Für Bürger*innen der 
Gemeinde Wangels), Hermann Michels u. Julena Mill, 
Ostseestr. 23, 23758 Hansühn, Tel. 0175-9892172 o. 
0175-9911856, Sprechzeiten Büro: Mo. 15 – 17 Uhr, 
Tel. Sprechzeiten: Mi. – Do. 10 – 12 Uhr, E-Mail: 
kuemmerei.wangels@gmx.de (Gilt nicht an Feiertagen)

LENSAHN
Hebammen: Karina Prüß, Tel. 01570-2229454; 
Dörte Grimmenstein, Tel. 04361-7574
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene 
und Angehörige, dienstags 19.30 Uhr, Lensahn, Ge-
meindehaus hinter der Kirche, Volker Balschus, Tel. 
0152-08480730
Beauftrage für Menschen mit Behinderungen des Am-
tes Lensahn, Frau Edda Rahlf, E-Mail: behindertenbe-
auftragte@lensahn.de
Sprechstunde für Menschen mit Behinderungen jeden 
letzten Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 bis 
17:30 Uhr im Rathaus Lensahn, Eutiner Straße 2. Vor-
anmeldung nicht notwendig.
Wichtige Notdienst-Telefonnummern
Notruf Polizei ................................................  110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst ...............  112 
ärztlicher Bereitschaftsdienst ................ 116 117  
Gift-Notruf (erste Hilfe) .................. 030 - 19240

SOZIALE DIENSTE OLDENBURG UND LENSAHN

Kirchen Umkreis Lütjenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg
St.-Michaelis-Kirche, Wehdenstraße
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Samstag, 6.12. 17 Uhr Adventskonzert des Blas-
orchesters Gadendorf, 
Sonntag, 7.12. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pastorin Katharina Lohse
10.30 Uhr Kirchenkaffee – Klönschack nach dem 
Gottesdienst, Gemeindehaus
16 Uhr Weihnachtslieder zum Mitsingen, Kinder-
kantorei, Leitung: Kantorin Monika Leder-Bals
Freitag, 12.12. 18 Uhr Jugendgottesdienst, Ev. 
Jugend und Diakon Howard Bleck
St.-Jürgen-Kirche Hohwacht
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Sonntag, 7.12. 11 Uhr Gottesdienst, Pastorin Ka-
tharina Lohse
Sonntag, 14.12. 11 Uhr Gottesdienst mit Abend
Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde Giekau
www.kirchengemeinde-giekau.de
Sonntag, 7.12. 17 Uhr Gospelkonzert 
Hohenfelde - Martin-Luther Kapelle
www.kirchengemeinde-giekau.de
Sonntag, 7.12. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor 
Günther Suckow
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Blekendorf
St.-Claren-Kirche
Infos: 04381-4301, www.kirche-blekendorf.de
Jeden 1., 3. u. 5. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirchnüchel 
St.-Marien-Kirche
Jeden 2. u. 4. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Die St. Marienkirche ist täglich von 11 − 18 Uhr 
geöffnet. Kirchenführungen werden durch Herrn 
Vogt organisiert, Tel. 0172-8850779.
Jeden letzten Freitag Seniorennachmittag m. 
Kaffee u. Kuchen, 15 − 17 Uhr im Pastorat
Ev.-Freikirchl. Gemeinde Lütjenburg 
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Infos: www.efg-luetjenburg.de
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst
Jehovas Zeugen Lütjenburg, Am Hopfenhof 9
Donnerstags 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst

Kath. St. Bonifatius-Kirche Lütjenburg 
Amaker Markt 8
Sonntags 9 Uhr Gottesdienst

Kirchen Umkreis Oldenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg - 
St.-Johannis-Kirche
Info: Tel. 04361-2459
o. www.johanniskirche-oldenburg.de
Sonntag, 7.12. 10.30 Uhr WHYnachten – Impuls-
Gottesdienst, Pastor J. Lauenroth und Team
12 Uhr Meet & Eat – mit kleinem Adventsmarkt, 
Gemeindehaus, Wallstraße 3
Gottesdienst in Göhl - Marco Kapelle
Gottesdienste in der Marco-Kapelle zu Göhl 
14-tägig am Sonntag um 09:00 Uhr 
Infos unter Tel. 04361-2459 oder unter
www.johanniskirche-oldenburg.de 
Kath. Kirchengemeinde St. Vicelin
Info: Tel. 04361-2304, www.pfarrei-st-vicelin.de
Donnerstags 15 Uhr Heilige Messe
Sonntags 10.30 Uhr Heilige Messe
Ev.-Freikirchl. Gem. Oldenburg - Christuskirche
Info: www.efg-oldenburg.de
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengem. Hansühn - Christuskirche
Info: Tel. 04382-258 o. www.kirchspiel-bungs-
berg.de; kg-hansuehn@kk-oh.de
Sonntag, 7.12. 11 Uhr Gotttesdienst, Pastor Pulsfort
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hohenstein
www.kirchspiel-bungsberg.de, Tel. 04382-258
Sonntag, 7.12. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pastor Puls-
fort

Kirchen Umkreis Lensahn
Ev.-Luth. Kirchengem. Lensahn - St. Katharinen
Info: www.kirche-lensahn.de, Tel. 04363-1613
Sonntag, 7.12. 11 Uhr Gottesdienst, Pastor Hill-
mann
Dienstag, 9.12. 15 bis 17 Uhr Senioren-Advents-
feier, Anmeldung unter 04363-1613
Mittwoch, 10.12. 15 bis 17 Uhr Senioren-Advents-
feier, Anmeldung unter 04363-1613

Samstag, 13.12. 10 bis 16 Uhr Tombola der Pfadfinder 
beim Tannenbaumverkauf der Försterei Lensahn
14 Uhr Johannisbeker Jagdhorbläser
Koselau - St.-Andreas-Kapelle
Info: www.kirche-lensahn.de, Tel. 04363-1613
Freie ev. Gemeinde Lensahn
www.feg-lensahn.de
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst (z. Zt. in der Le-
sehalle)

Kirche Umkreis Grube
Ev.-Luth. Kirchengem. Grube - St.-Jürgen-Kirche
www.kirche-grube.de
Sonntag, 7.12. 11 Uhr Gottesdienst mit Pastor Rü-
diger Fuchs
Geroldkapelle in Dahme
www.kirche-grube.de
Kath. Kirchengemeinde Dahme - St. Stephanus
www.pfarrei-st-vicelin.de
Samstag 17.30 Uhr Vorabendmesse
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Grömitz - St. Nicolai
Info: 04562-6018 o. www.ev-kirche-groemitz.de

Kirchen Umkreis Heiligenhafen
Ev.-Luth. Kirchengem. Heiligenhafen - Stadtkirche
4. Sonntag 17 Uhr Abendgottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengem. Großenbrode - St. Katharinen
2. Samstag im Monat 17 Uhr „Aufatmen“ Gottes-
dienst
Ev.-Luth. Kirchengem. Neukirchen - St. Antonius
Infos: www.kirche-wagrien.de
Kath. Kirchengem. Heiligenhafen - St. Ansgar
Sonntag 9.30 Uhr Heilige Messe
Freitag 16 Uhr Heilige Messe
www.pfarrei-st-vicelin.de
Jehovas Zeugen Heiligenhafen - Königreichssaal
Mittwochs 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
oder per Videokonferenz (Kontakt: 04362-1414)

Kirchen Umkreis Lütjenburg Kirchen Umkreis Lensahn
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Familienanzeigen

Aus der Region (bj). In der Weih-
nachtszeit kommen auch im Kreis 
Ostholstein viele Dekorationsar-
tikel und Spielzeuge mit Knopf-
zellenbatterien zum Einsatz. 
Doch diese kleinen Batterien ber-
gen ein großes Risiko für Klein-
kinder. Werden sie verschluckt, 
können sie schwere Schäden in 
der Speiseröhre verursachen. Die 
AOK Nordwest warnt daher vor 
den Gefahren und rät, Knopfzel-
len immer außerhalb der Reich-
weite von Kindern zu lagern. 
AOK-Serviceregionsleiter Rein-
hard Wunsch erklärt: „Wenn ein 
Kleinkind eine Knopfzelle ver-
schluckt, kann dies zu ernsthaf-
ten Verletzungen führen. Eltern 
sollten im Notfall sofort einen 
Arzt aufsuchen.“  Viele weih-
nachtliche Produkte wie LED-
Teelichter, Grußkarten mit Musik 
aber auch Kinderspielzeug und 
Weihnachtsbeleuchtung enthal-
ten Knopfzellen. Diese sind eine 

Polsterei DELA MÖBEL 
– Ihr Spezialist für Möbelaufarbeitung

Malente (t). Warum gleich neu 
kaufen, wenn Ihre Lieblingsmö-
bel noch Potenzial haben? Die 
Polsterei DELA MÖBEL in Ma-
lente setzt auf das Motto: Aufar-
beiten statt Wegwerfen. Mit über 
30 Jahren Erfahrung bietet das 
Unternehmen ein umfassendes 
Spektrum an Polsterarbeiten – 
vom Überziehen und Aufpolstern 
bis hin zu Reparaturen. So erhal-

ten Ihre Möbel neuen Glanz und 
bleiben Ihnen lange erhalten.
Die Auswahl ist beeindruckend: 
Über 10.000 Stoffe in verschie-
densten Dessins und Farben so-
wie zahlreiche Lederqualitäten 
stehen bereit. Qualität und fach-
männische Beratung haben dabei 
oberste Priorität. Das erfahrene 
Team sorgt für eine präzise Aus-
führung und geht auf individuelle 

Wünsche ein.
Besonderer Service: DELA MÖ-
BEL bietet einen kostenlosen 
Hol- und Bring-Service bis 100 
Kilometer rund um Malente. So 
ist der sichere Transport Ihrer 
Möbel garantiert. Auf Wunsch 
kommen die Mitarbeitenden 
auch direkt zu Ihnen nach Hause 
– selbstverständlich unter Einhal-
tung aller Hygieneregeln.

Ob Lieblingssessel, Polstergarni-
tur oder Esszimmerstühle: Mit ei-
ner professionellen Aufarbeitung 
sparen Sie nicht nur Geld, son-
dern leisten auch einen Beitrag 
zur Nachhaltigkeit. Besuchen 
Sie uns in der Bahnhofstraße 22 
in Malente, informieren Sie sich 
online unter www.polsterei-de-
lamoebel.de oder Sie an unter 
Telefon 04523-30 51 49 4.

- Anzeige -

Gefährliche Knopfzellen in Lichterketten und Kinderspielzeug
AOK warnt vor Gesundheitsrisiken für Kleinkinder

Gefahr für Kleinkinder, wenn sie 
in den Mund genommen oder 
gar verschluckt werden. Auch 
bei der Lagerung von neuen und 
gebrauchten Knopfzellen sollten 
Eltern unbedingt darauf achten, 
dass alle Knopfzellen für Kinder 
unzugänglich sind.

Knopfzellen können 
zu Verätzungen in der 

Speiseröhre führen
Oft wird das Verschlucken einer 
Knopfzelle zuerst nicht bemerkt. 
Besonders gefährlich ist es, wenn 
diese in der Speiseröhre stecken 
bleibt. Durch den Kontakt mit 
der feuchten Schleimhaut fließt 
Strom. An der Grenzfläche zwi-
schen Knopfzelle und Schleim-
haut entstehen Hydroxidionen, 
die zu schweren Verätzungen 
führen können. Ein erhöhtes Risi-
ko besteht für Kleinkinder durch 
große Knopfzellen (ab 20 Milli-

meter), da ein Steckenbleiben in 
der engen Speiseröhre besonders 
wahrscheinlich ist. Dr. med. Kat-
ja Schwarzenhölzer von der AOK 
NordWest warnt eindringlich vor 

den Verschluckungsfolgen von 
Knopfzellen: „Bleibt die Knopf-
zelle in der Speiseröhre stecken, 
treten oft zunächst keine Sympto-
me oder nur leichtes Unwohlsein 
auf. Nach einigen Stunden kön-
nen jedoch Symptome wie Erbre-
chen, Appetitlosigkeit oder Fieber 
auftreten. Bleibt die Knopfzel-
le länger im Körper, kann es zu 
Blutungen und Gewebeschäden 
kommen. In schweren Fällen 
kann dies sogar tödlich sein.“

Gefahr auslaufende 
Giftstoffe

Je stärker die Batterie aufgeladen 
ist und je länger die Knopfzelle in 
der Speiseröhre verbleibt, desto 
größer können die gesundheit-
lichen Schäden sein. Aber auch 
nach dem Passieren der Spei-
seröhre können noch Kompli-
kationen auftreten, etwa durch 
auslaufende Giftstoffe. „Das Ver-
schlucken einer Knopfzelle erfor-
dert immer eine sofortige ärztli-
che Behandlung“, warnt Wunsch. 
Eltern sollten schnell handeln 
und das Kind in eine Klinik brin-
gen, wo die Knopfzelle endosko-
pisch entfernt werden kann. 

Eltern im Kreis Ostholstein sollten 
Knopfzellen immer außerhalb der 
Reichweite von Kindern aufbewah-
ren, um gefährliche Verletzungen 
zu verhindern.

Familienanzeigen
im Kurier

sind überraschend günstig.
Lassen Sie sich von uns beraten!

In der Weihnachtszeit bergen viele Dekorationsartikel und Spielzeu-
ge Gefahr: Knopfzellen können schwere Verletzungen verursachen, 
wenn sie von Kleinkindern verschluckt werden. 
� Fotos: AOK/colourbox/hfr.
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In liebevoller Erinnerung nahmen wir Abschied von

Kurt Hamdorf
Mit Dankbarkeit und Anerkennung blicken wir zurück  

auf sein Wirken in unserer Kirchengemeinde. 
Er hat als Mitglied des Kirchenvorstandes in vielen Jahren 

das Erscheinungsbild unserer Kirchengemeinde mitgeprägt. 
Außerdem versah er lange Jahre den Dienst 

zur Vertretung des Küsters. 
Wir erinnern uns gern an seine beständige Bereitschaft  

zur Hilfe und zum Einsatz für die Gemeinde. 
Möge er in der Liebe und im Frieden Gottes geborgen sein. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seiner Familie.
Der Kirchengemeinderat der

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir 
in Liebe Abschied von meinem lieben Mann, 

Vater, Schwiegervater, unserem Opa und Schwager

Gerhard Werner
* 10. März 1946   † 27. November 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Uschi
Kinder und Enkelkinder
und alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag, den 
11. Dezember 2025, um 14.00 Uhr in der Kirche 
zu Hohenstein statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt im 
Anschluss im Begräbniswald "Freden op`n Kliff". 

23758 Farve 2a

Die Zeit heilt nicht alle Wunden.
Sie lehrt nur, mit dem 
Unbegreiflichen zu leben.
Rainer Maria Rilke

Nach dem Tod meines geliebten Mannes, Vaters und Opas

Gunter Merkel
* 29. April 1948   † 6. November 2025

haben wir von so vielen Menschen Trost und große Anteilnahme 
erfahren. Herzlichen Dank für liebe Worte, gesprochen oder 
geschrieben, für stille Umarmung, für die Blumen, die vielen 
Geldspenden und das letzte Geleit. 
Es hat uns sehr gerührt. 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Hillmann für seine sehr 
einfühlsamen und persönlichen Worte und Gesang sowie 
Herrn Arp für die musikalische Begleitung.
Dem Bestattungsinstitut Landschoof danken wir für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen der Familie
Heidi Merkel

Lensahn, im Dezember 2025

Statt Karten

 

 
Herzlichen Dank 

 

Renate Traeder 
 
 

† 2. November 2025 
 

Für die entgegengebrachte Anteilnahme und Verbundenheit in den schweren Stunden  
des Abschieds möchten wir uns von ganzem Herzen bedanken. Zu wissen, wie sehr  

unsere liebe Renate gemocht und geachtet wurde, ist ein großer Trost. 
 

Ein besonderer Dank gilt Claudia und Nadine für die lieben und tröstenden Worte. 
 

Im Namen der ganzen Familie 
 

Ralf Traeder 
 
 

 

Kirchenschmaus  
im Dezember in Lensahn

Lensahn (aw). Am Sonntag, 
14. Dezember 2025 lädt die 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Lensahn nach dem Gottes-
dienst gegen 12.15 Uhr zum 

Kirchenschmaus ein. Das kos-
tenlose Mittagessen wird im 
Gemeindehaus hinter der St. 
Katharinen-Kirche für alle, die 
kommen mögen, angeboten.

Traueranzeigen

St. Claren-Singers singen in Blekendorf
Blekendorf (t). Die Evangelisch-
Lutherische Kirchengemeinde 
und die St. Claren-Singers unter 
Leitung von Peter Hinze laden 
zum großen Weihnachtskonzert 
2025 nach Blekendorf ein. Un-
gewöhnlich, aber nötig wegen 
der Kirchensanierung, wird das 
Konzert erstmalig auf der Bühne 

im Gemeindehaus stattfinden. 
Am dritten Advent, 14. Dezem-
ber, um 17 Uhr treten die Sän-
gerinnen und Sänger an, um die 
Gäste mitzunehmen zu einer 
weihnachtlichen Reise um die 
Welt. Dann heißt es nicht nur 
„Feliz Navidad“, auch Songs 
aus dem englisch- und deutsch-

sprachigen Raum laden ein zu 
einem Besuch im „Winter Won-
derland“. Als besonderer Gast 
wird die Sunshine Band auftre-

ten und zu einer Stippvisite nach 
Lettland bitten. Kirchengemein-
de und Künstler freuen sich auf 
zahlreiche Gäste.

Im Trauerfall gibt es 
für die Hinterbliebenen Vieles 
zu bedenken, Vieles zu ver-
anlassen. Hier steht Ihnen das 
Bestattungsinstitut hilfreich zur 
Seite.
Es sind aber auch Freunde, 
Bekannte, Nachbarn, Kollegen 
zu benachrichtigen. Eine Trauer-
anzeige im Kurier am Wochen-
ende ist der richtige Weg, vom 
Tode eines Menschen Kenntnis 
zu geben. Dann wird keiner 
vergessen.

Der
 Kurier

am Wochenende
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Austräger 
gesucht!gesucht!

Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Tel. 0 43 61/62011-10Tel. 0 43 61/62011-10

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
zeitungenverteilen.dezeitungenverteilen.de

• Wasbuck • Lensahn• Wasbuck • Lensahn
• Lütjenburg • Gremersdorf• Lütjenburg • Gremersdorf

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

Telefon 04361/62011-10

ab 14 Jahre

Verteiler
gesucht für:
• EHLERSTORF/
 HOHENSTEIN/FARVE
• KRÖSS

Zur Verstärkung unserer
23köpfigen Stamm-Crew

stellen wir m/w/d in
Jahresanstellung/Vollzeit

langfristig ein:

Philipp Brandt
Seestr. 18, 24321 Hohwacht

Tel. 0 43 81 - 75 33
hotel@genueser-schiff.de
www.genueser-schiff.de

erfahrene
Reinigungskraft

mit Schwerpunkt Zimmer

Chef de rang
mit Schwerpunkt Bar in

der Spätschicht

Hotel Genueser Schiff

Die Stadtverwaltung sucht spätestens zum 01. August 2026

eine Standesbeamtin / einen Standesbeamten 
(Eg. 9 a / A 9)

in Teilzeit (30,00 Wochenarbeitsstunden)

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.oldenburg- 
holstein.de/Stellenausschreibungen. Die Vorstellungsgespräche sind 
in der 51. Kalenderwoche 2025 vorgesehen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen  
(Lebenslauf, Zeugnisse, Tätigkeitsnachweis, etwaige Referenzen) 
per E-Mail bis zum 14. Dezember 2025 an mario.mueller@stadt- 
oldenburg.landsh.de.

Die Gemeinde Lensahn
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
in Teilzeit (21 Stunden) für das Haupt- und Schulamt.

Die ausführliche Stellenausschreibung entnehmen
Sie bitte der Internetseite: www.lensahn.de

Gemeinde Lensahn
Der Bürgermeister
Michael Robien

Stellenmarkt

Verstehen und unterstützen: 
Schul- und Prüfungsangst 

Lübeck (on). Schulangst betrifft 
viele Kinder und Jugendliche und 
kann sich negativ auf ihre schuli-
schen Leistungen, ihren weiteren 
Bildungsweg und ihr psychisches 
Wohlbefinden auswirken. Doch 
welche Ursachen und Entste-
hungsbedingungen spielen da-
bei eine Rolle? Und wie kann es 
gelingen, schulbezogene Ängste 
zu überwinden und eine positi-
ve Schulzeit zu erleben? Julius 
Reuter vom Berufspsychologi-
schen Service der Arbeitsagentur 
informiert online zur Schul- und 
Prüfungsangst und wie betroffe-
nen Kindern sowie Jugendlichen 
geholfen werden kann. Es wird 
ein grundlegendes Verständnis 
über die verschiedenen Facetten 
von Schulangst vermittelt. Dabei 

werden Hintergründe, aufrecht-
erhaltende Faktoren und Auswir-
kungen leistungsbezogener und 
sozialer Ängste in der Schule 
beleuchtet. Darüber hinaus wer-
den mögliche Lösungsansätze 
und Bewältigungsstrategien vor-
gestellt, um den pädagogischen 
Umgang mit schulischen Ängsten 
zu stärken. Diese Veranstaltung 
richtet sich an Jugendliche, Eltern, 
Pädagog:innen und alle Interes-
sierten. Die kostenfreie Veran-
staltung findet am 11. Dezember 
2025 um 16.00 Uhr online statt 
und dauert zirka 90 Minuten. Bitte 
melden Sie sich über die Plattform 
https://eveeno.com/240716543 
an. Weitere Informationen zu die-
ser und anderen Veranstaltungen: 
www.arbeitsagentur.de/luebeck.

Letzte Chance auf Geld vom Staat
Aus der Region (nj). Freiwillig 
eine Steuererklärung abgeben? 
Viele verzichten darauf und 
schenken dem Staat so bares 
Geld. Dabei zeigt eine aktuel-

le Auswertung des Statistischen 
Bundesamts, dass sich die Mühe 
fast immer auszahlt. 86 Prozent 
aller Steuererklärungen führten 
im Jahr 2021 zu einer Erstattung. 
Im Durchschnitt überwies das 
Finanzamt 1.172 Euro zurück. 
„Das ist im Grunde das 13. Ge-
halt vom Finanzamt – man muss 
es sich nur abholen“, sagt Tobias 
Gerauer, Steuerberater und Vor-
stand der Lohnsteuerhilfe Bayern 
(Lohi). Der großzügig bemessene 
Zeitraum ermöglicht eine freiwil-
lige Steuererklärung bis zu vier 
Jahre rückwirkend. Für das Steu-
erjahr 2021 endet die Frist am 
31. Dezember 2025.

Bei der Lohnsteuer wird unter-
jährig ein Teil des Einkommens 
als Vorauszahlung an das Finanz-
amt abgeführt. Dabei werden 
pauschale Annahmen getroffen, 
ohne die individuellen Lebens-
umstände des Steuerpflichtigen 
zu berücksichtigen. Eine Steuer-
erklärung lohnt sich daher in den 
meisten Fällen, insbesondere für 
Beschäftigte mit zusätzlichen be-
ruflichen Ausgaben. Aufwendun-
gen für den Beruf, die den Arbeit-
nehmerpauschbetrag von 1.000 
Euro für das Jahr 2021 überstei-
gen, schlagen sofort zu Buche. 
Bereits bei einer einfachen Ent-
fernung von 15 Kilometern zwi-
schen Wohnung und Arbeitsplatz 
wird dies erreicht. Wer weiter 
pendelt, hat deutlich höhere 
Werbungskosten. Wurde wegen 
Corona zu Hause im Homeoffice 
gearbeitet, können rückwirkend 
bis zu 600 Euro Homeoffice-Pau-
schale angesetzt werden. Auch 
Weiterbildungskosten und ge-
kaufte Arbeitsmittel sind Posten, 
von denen das Finanzamt ohne 
Steuererklärung nichts erfährt.

Ausgaben im privaten Umfeld 
reduzieren ebenfalls das steu-
erpflichtige Einkommen. Für 
Wohnräume können beispiels-
weise Handwerkerleistungen 
und haushaltsnahe Dienstleis-
tungen geltend gemacht werden. 
Wer seine Mietnebenkostenab-
rechnung genau inspiziert, ent-
deckt darin einige absetzbare 
Posten. Eltern profitieren zudem 
von Kinderbetreuungskosten und 
pflegende Angehörige vom Pfle-
gepauschbetrag. Viele denken 
nicht daran, dass Krankheits-
kosten, ein Behinderungsgrad 
und Altersvorsorgebeiträge die 
Steuerbelastung senken können. 
Gleiches gilt für Unterhaltszah-
lungen, die Kirchensteuer oder 
größere Spenden. Gerade in der 
zweiten Jahreshälfte 2021 wur-
de wegen der Ahrtal-Katastrophe 
übermäßig viel gespendet. Um 
die Steuererklärung für 2021 
nachzureichen und sich sein 
Geld zurückzuholen, bleibt noch 
ein bisschen Zeit übrig, nämlich 
bis Jahresende. Erst danach ver-
bleibt es endgültig beim Staat.

- Anzeige -
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Der Feierabendfriseur 
kommt zu Ihnen nach Hause!

Montag bis Samstag
Tel. 01 72 – 993 93 72

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Chiffre-Anschrift:
,,Der Kurier“

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Thormann, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

!Auto Einkauf, Van, Busse, Geländewagen, 
LKW, intakt oder defekt, alle Art, auch TÜV 
fällig, Export  Mo-So - 0163-620 86 70 

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt HERBSTSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg 
von Terrassen & Wegen, 
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen (Steine), 
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, PV-Anlagen u.v.m. 
Tel.: 0176/30565766

AUTO-
ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

private
 Kleinanzeigen

Bi
tte

 d
eu

tli
ch

 in
 B

lo
ck

sc
hr

ift
 s

ch
re

ib
en

! -
 p

ro
 K

äs
tc

he
n 

ei
n 

Bu
ch

st
ab

e 
-

Einfach den Coupon ausfüllen und an uns 
zurück schicken oder den Text per Mail an:
Der Kurier
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg
oder info@der-kurier.info
Tel.: 04361 / 62011-0
Fax: 04361 / 62011-44
erteilen Sie uns eine
einmalige Einzugsermächtigung!

Name

Straße / Hausnr.

PLZ / Ort

Unterschrift

Bank
IBAN

DE

BIC

8,- € extra werden berechnet für
Chiffreanzeigen (Chiffre- u. Zustellgebühr)

5,- € extra werden berechnet für   
Anzeigen mit Rand und / oder

 Anzeigen in farbiger Schrift
 (rot oder blau)
Preise einschließlich Mehrwertsteuer

Zeile
1-3
7,- €

jede 
weitere 
Zeile 
1,– €
mehr.

WICHTIGER HINWEIS: Bitte geben Sie unbedingt Ihre vollständigen Kontaktdaten an, damit wir Ihre Anzeige aufnehmen können. 
Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter: www.der-reporter.de

Der
Kurier
am Wochenende

8 €

9 €

10 €

11 €

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo und VW  

am WE 0 45 21-848 98 77

Aus Ihrer alten Schatz-
kiste Bares machen!

Hr. Wagner sucht alte  
Taschenuhren, Näh- & 

Schreibmaschinen, Bernstein, 
Mode- & Goldschmuck, 
Zahngold, alte Teppiche, 
Porzellan, I. & II. WK  

Militaria, Münzen aller Art
Anfahrt & Beratung  

kostenlos, Barzahlung
Tel. 0157 - 37 33 91 06

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Akkordeon & Leica Fototechnik ge-
sucht! Gerne auch älter. Bitte alles
anbieten. 0170/7037246

Baugrundstück oder Haus gesucht.
Familie aus Scharbeutz sucht in
Haffkrug, Scharbeutz, Timmendor-
fer Strand, Niendorf, Pönitz am
See, Klingberg oder Gronenberg.
0172-4132897

Kaufe Massivholzmöbel,  Fotoappa-
rate und Zinn/Porzellan  0157-
58140052

Lütjenburg/Zentrum: 3-Zi-Whg.+Kfz-
Stellplatz zum 01.02.2026 zu ver-
mieten.  04381/7897.

Grundstück/Wiese für ein tolles Pro-
jekt gesucht! Infos gerne im Tele-
fonat 0171-6045237

KleinanzeigenImmobilien

Gesucht - gefunden!
Mit einer Anzeige im Kurier kein Problem!

Die aktuelle
Ausgabe

auch im Internet.

www.
der-kurier.info
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Der
Kurier
am Wochenende

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Der
Kurier
am Wochenende

                     

Reise-Geschenk-Ideen
Die große Erlebnis-Tour startet zunächst mit Eintritt und Be-
sichtigung der sensationellen Modellschau, wo den Gästen 
fachkundig der gesamte Flughafen „en miniature“ erläutert 
wird. Sodann besuchen unsere Leser:innen die „Abfertiger“ 
mit der Koff ersortierung und das große Fracht-Zentrum, 
bevor es mit Sonderbussen direkt auf das Vorfeld geht, um 
Starts und Landungen hautnah mit Reiseleitung zu erleben. 
Der Höhepunkt des Programmes ist sodann der Besuch 
der Flughafen-Feuerwehr mit Vorführungen, wo unsere 
Leser:innen eine der modernsten Feuerwehren mit ihren vielfachen Einsatzge-
bieten präsentiert wird. Anschließend großes kalt/warmen Mittags-Spezialitäten-

Buff et mit sehr reichlicher Auswahl und Dessert-Variationen. Zum Abschluss des Tages stehen sodann noch 2 Stunden Freizeit in der City zum 
Stadt- und Shopping-Bummel zur Verfügung. Busfahrt ab/bis Oldenburg und Lütjenburg. ● Reisetermin:  ● 03.02.2026

Komplettpreis
nur: 89,95

Blick hinter die Kulissen des Hamburger FlughafensBlick hinter die Kulissen des Hamburger Flughafens

In einer der besten City-Lagen Berlins erwartet unsere Leser:innen, im internationalen Komfort-Class-Hotel in Top-Lage 
in der Nähe vom Ku’damm und dem KaDeWe, ein exquisites City-Schnäppchen-Weekend mit der großen Verlags-
Sonder-Reise mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et und komfortablen Hotel-Zimmern zum Genießen. 
Höhepunkt der Reise ist sodann der Besuch im Friedrichstadtpalast  inklusive Hin- und Rück-Transfer mit der 
nagelneuen Groß-Revue like Las Vegas mit „Blended by Delight“ inklusive Eintrittskarten für die Abend-Vorstel-
lung (Höherwertige Eintrittskarten in allen Kategorien bei uns buchbar!) Erleben Sie die umjubelte teuerste und 
aufwendigste Super-Show des Friedrichstadtpalastes auf der größten Theaterbühne der Welt. Nach dem reich-
haltigen Frühstücks-Buff et genießen unsere Leser:innen am 2. Tag die große  Stadtrundfahrt Berlin mit fachkundiger 
Reiseleitung mit „Herz und Schnauze“ zu den Höhepunkten der Bundeshauptstadt, die Rückfahrt ab Berlin erfolgt erst 
um 15 Uhr. Busfahrt ab Oldenburg / Lütjenburg / Lensahn.  Neuer Zusatz-Termin:  21. - 22.03.2026

 Eintrittskarte zur nagelneuen Super-Revue „Blended by Delight“
City-Schnäppchen Friedrichstadtpalast BerlinCity-Schnäppchen Friedrichstadtpalast Berlin

Preisknüller: Winter-Weekend auf der Sonnen-Insel Usedom  
Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen beim 

„Schnupper-Weekend“ auf Deutschlands sonnen-
reichster Ostsee-Insel Usedom im Winterkleid 

mit den schönsten Stränden im Ostseeraum 
mit Unterkunft im zentralen Komfort-Hotel in 

direkter Strandnähe mit Hallenbad in Swinemün-
de mit reichhaltiger Halbpension mit Buffets zum 

Frühstück und Abendessen zum landesweiten Schnäppchen-
preis!  Busfahrt ab Oldenburg / Lütjenburg / Lensahn!
Reiseverlauf: Am 1. Tag: Zügige Anreise direkt über die BAB nach Swinemünde mit Ankunft am Mittag, der Nachmittag steht 

zur freien Verfügung zum Entdecken des mondänen Kurortes mit der herrlichen Strandpromenade direkt am Meer oder zum gemütlichen Hafen-Bummel, Abendessen vom Buff et im Hotel 
und gemütliches Beisammensein. Am 2. Tag: Schlemmer-Frühstück vom Buffet und winterliche Insel-Rundfahrt Usedom mit Besuch der berühmten kaiserlichen Seebäder Ahlbeck und 
Heringsdorf, Rückfahrt am Nachmittag Richtung Norden. Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen.  Reisetermin:  21. - 22.02.2026 (Samstag/Sonntag)            

Mit dem Musical-Express 2026 nach Hamburg:
Musical-Bus ab Oldenburg und Lütjenburg  zu den großen Musicals in Hamburg

zur frühen Abend-Vorstellung am Mittwochabend:

Komplett-
preis

Bus & Ticket ab:

99,90

Reisetermine:

 07.01.2026 

 11.02.2026 

 18.03.2026 

 15.04.2026 

Ab März buchbar!

Dankeschön-Konzert in Hamburg: „Olaf der Flipper“
Zum ganz besonderen Geburtstag „80 Jahre Olaf der Flipper“ erwartet die 

mondäne Hamburger Musikhalle „Laiszhalle“ unsere Gäste zum einmali-
gen Dankeschön-Sonder-Konzert mit Live-Band und Spezial-Gast Pia Malo. 

Busfahrt ab Oldenburg und Lütjenburg inkl. Konzert-Ticket (Höherwerti-
ge Karten in allen Kategorien buchbar! )

 Reisetermin:  03.09.2026        
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